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Der Nikolaus besucht uns von 14:00-15:00 Uhr 
und bringt für die Kleinen ein kostenloses 
kleines Geschenk.

Diese Woche in Weingarten
06.12.: Kolpingsfamilie / Nikolausaktion

07.12.: Gemeinde-Bibliothek / Nikolauslesestunde für Kinder / Rathausplatz 4
07.12.: Familienzentrum „Allerdings“ / Ein gedeckter Tisch für alle / Bahnhofstr. 3

08.12.: CVJM / Akzente-Gottesdienst / Ev. Gemeindehaus
08.12.: Vogelverein Waldbrücke / 4. Weihnachtsmarkt

Der Nikolaus besucht uns von 14:00-15:00 Uhr 
und bringt für die Kleinen ein kostenloses kleines Geschenk.
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Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, 07244/94111 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244/94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 0160/96652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727/210078
Sozialpsychiatrischer Dienst 
mit verschiedenen Gruppenangeboten Stutensee, 
Bahnhofstr. 24, 76297 Stutensee-Blankenloch, Tel. 07252/58690-0, 
E-Mail: stutensee@diakonie-laka.de, Termine oder Hausbesuche
nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle
Jeweils am 4. Dienstag eines Monats zwischen 15:00 und 17:00 Uhr
Ort: Familienzentrum „Allerdings“, Bahnhofstraße 3, Weingarten
Ansprechpartner: Frau Wüst, Frau Klöffer, Tel. 0721/936-67050
Mail: pb.karlsruhe@landratsamt-karlsruhe.de
www.landkreis-karlsruhe.de 
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175/8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244/7411189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800/1110111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800/1110222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpflege, 
Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, Pflegebe-
ratung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 07244/70540, 
Pflegedienstleitung Frau Gessler, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgabenbe-
reichs (rund um die Uhr) Tel. 0800/1000178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein An-
gehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt alleine 
zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder Mobilruf - Sie 
benötigen Informationen über die Aufschaltung von Rauchmeldern - 
Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 0176/43514043 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/9323840
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de
Öffnungszeiten: Mo.   9 Uhr - 12 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr; Di.     9 Uhr - 12 Uhr
und  14 Uhr - 16:30 Uhr; Mi.    14 Uhr - 16:30 Uhr; Do.   9 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 
16:30 Uhr; Fr.     9 Uhr - 12 Uhr; Gesprächstermine nach telefonischer Vereinba-
rung, außer: offene Sprechstunde Drogen: Mo. 15:30 - 18 Uhr und Do. 10  - 13 Uhr.
Außensprechzeit des Pflegestützpunktes Stutensee im Rathaus Weingarten
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
Terminvereinbarung unter: 0721/93671680, Besprechungsraum EG
Soziale Dienste
Hospiz- und Palliativzentrum „ Arista“, Pforzheimer Str. 33a-c,
76275 Ettlingen, Telefon 07243/9454-277 - Fax 07243/9454-266
Hospiz Telefon Arista
Zusätzlich zu den Diensten vor Ort bieten wir eine jederzeit erreichbare, 
kostenfreie, neutrale Beratung und Information zu allen hospizlichen 
und palliativen Angeboten in der Region Karlsruhe.
Telefonnummer 07243/9454277, info@hospiz-telefon.de – www.hospiz-telefon.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251/7130324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251/7130323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe 
Schulden? Wir beraten Sie kostenfrei - Telefon: 0721/936-66190 
E-Mail: schuldnerberatung@landratsamt-karlsruhe.de

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes: 01806/072100
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal, Gutleutstraße 1-14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 24 Uhr

Apothekenbereitschaftsdienst
Dienstbereite Apotheken: Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 07.12.2019 bis Freitag, 13.12.2019
Samstag, 07.12.: Brunnen-Apotheke, Friedrichstr. 98, Unteröwisheim, 
Tel. 07251/961696
Sonntag, 08.12.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, Untergrombach, 
Tel. 07257/2056
Montag, 09.12.: Via Apotheke, Friedrichstr. 27, Spöck, Tel. 07249/3497
Dienstag, 10.12.: Via Apotheke im Saalbachcenter, Prinz-Wilhelm-Str. 8b, 
Bruchsal, Tel. 07251/3215655
Mittwoch, 11.12.: Via Apotheke, Kanalstr. 39, Tel. 07244/70770
Donnerstag, 12.12.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 02757/3727
Freitag, 13.12.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1c, Blankenloch, 
Tel. 07244/9476360
Mittwochnachmittag: Via-Apotheke, Kanalstr. 39, Weingarten, 
Tel. 07244/70770 und Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/2255
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Wein-
garten können auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienst-
portal der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Städtisches Klinikum Karlsruhe, Mund-, 
Kiefer-, Gesichtschirurgie, Moltkestr. 120,
76133 Karlsruhe, Tel. 0721/9744233
täglich von 20:00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages sowie 
samstags, sonn- und feiertags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an 
Feiertagen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Weihnachtsmarkt wieder auf dem Kirchplatz

 „In der Weihnachtsbäckerei gibt es manche Leckerei“ sangen die 
Kinder des Grundschulchors lauthals und die Besucher des Weih-
nachtsmarktes lachten und freuten sich. Akkordeonmusik, Posau-
nenchor, Mennonitengemeinde, Kindergesang und Musikverein 
trugen zu einem gelungenen Event bei bestem kaltem Winterwet-
ter bei. Nach der einjährigen Pause infolge der Bauarbeiten war der 
Markt auf den Kirchplatz zurückgekehrt. „Der Platz ist toll gewor-
den“, sagte Marktorganisator Martin Osenberg. Dadurch, dass es 
keine Bürgersteige mehr gebe, sondern alles eben sei, sei viel mehr 
Platz zur Verfügung und das Aufbauen der Stände viel einfacher. 
Ein großes Lob galt den Versorgungspollern: „Da hat die Gemeinde 
eine gute Idee gehabt.“ Buden und Stände umrundeten den Platz 
vor der Kirche und säumten die Straße zwischen Kirche und Bach. 

„Ich bin ganz erstaunt, dass es immer noch so tolle kreative Ideen 
gibt, obwohl der Markt längst satt ist“, sagte Sibylle Götz dazu. Viele 
Teilnehmer stammen aus dem christlich-kirchlichen Bereich und 
jeder spendet mindestens zehn Prozent seiner Erlöse für einen gu-
ten Zweck nach eigener Wahl, das ist Bedingung. Langos, Plätzchen 
und Waffeln einerseits, Feuerwurst, Steakweck und Raclettekäse 
andererseits ließen keine Wünsche offen. „Ich freue mich über die-
sen Tag wie ein Kind“, sagte Hanneli Koger vom CVJM. „Die Jugend 
ist gut beschäftigt, sie sind mit dem Handwagen voll Orangen und 
Dambedeis unterwegs.“ Eine Tombola begünstigt jedes Jahr einen 
anderen Adressaten und galt in diesem Jahr dem geplanten Sinnen-
garten, einem Gemeinschaftsprojekt der politischen Gemeinde und 
der evangelischen Kirche.

Holzartikel beim Stand der Liebenzeller Gemeinschaft

Weingarten funkelt – Weihnachten naht!
Auf dem Rathausplatz
Der Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz ist Sache der Kinder. Seit 
Jahren dürfen die Kinder der ersten Klassen der Turmbergschule auf 
dem Repräsentierplatz der Gemeinde ihren Baum mit eigenen Baste-
leien schmücken. „Die Kinder sind darauf sehr stolz“ sagt die Lehrerin 
Annkathrin Nagel. Natürlich mussten in den oberen Regionen die Män-
ner vom Bauhof mit der langen Leiter etwas nachhelfen, aber sonst wa-
ren alle Kinder mit Eifer dabei. Weihnachtssterne, Engelchen und Christ-
baumkugeln waren die hübschen Dinge in diesem Jahr, denn jedes Jahr 
bringen die Kinder etwas Neues. „Das ist auch bei Nieselwetter eine 
schöne Einstimmung auf den Advent“, sagte Bürgermeisterstellvertreter 
Gerhard Fritscher. „Der Rathausplatz wird dadurch aufgewertet. Außer-
dem zeigt das auch die Verbundenheit des Rathauses mit der Schule.“

Zehn Bäumchen an der Hartmannsbrücke
Einige Meter weiter stehen zehn kleinere Bäumchen auf und neben der 
Hartmannsbrücke. „Wir haben dieses Jahr besonders viele aufgestellt, 
dann gibt es nicht so ein Gedränge“, sagt Bauhofleiter Dirk Pfirrmann. 
Hier sind die Kinder der katholischen Kindergärten, des „Wichtelgar-
tens“ sowie die Kolpingsfamilie und einige Bewohner des Seniorenzen-
trums zugange. Obwohl das Wetter nicht das Beste ist, lassen es sich die 
Senioren nicht nehmen, herzukommen und Sterne mit frohen Weih-
nachtswünschen anzubringen. Und die Kinder erst recht nicht. Es ist 
ein wuseliges Treiben, bis endlich jedes Kind sein Mitbringsel an den 
Baum gebracht hat. Und bevor es losgeht singen alle gemeinsam noch 
ein kräftiges Weihnachtslied.

Auch Kinder anderer Religionen beteiligen sich
Der Wichtelgarten ist eine multikulturelle Einrichtung und nicht 
christlich oder anderweitig religiös ausgerichtet. Darum seien die Erzie-
her*innen kaum in der Lage zu erkennen, welche Tradition oder welch 
theoretischer Hintergrund bei den Kindern als bekannt vorausgesetzt 
werden könne, berichtet die Leiterin Theresa Schwalbe-Horn. Es könne 
lediglich vermutet werden, dass aufgrund des primär christlich gepräg-

ten Landes die meisten Familien die Tradition des Weihnachtsbaums 
mehr oder weniger pflegen, so dass die Kinder das Schmücken und Ge-
stalten des Baums schon erlebt haben dürften. Umso mehr ergebe sich 
ein positives Gefühl, wenn die Kinder ihren gemalten und gebastelten 
Baumschmuck selbst aufhängen dürfen. Dann werde bei jedem Vorbei-
gehen an diesem Baum eine freudige Erinnerung geweckt, die durch 
Zuspruch von Eltern und Freunden noch verstärkt werde.

Vor den Ladentüren der Gewerbetreibenden
„Weingarten im Lichterzauber“ ist ein Programm des Weingart-
ner Gewerbevereins, das seit einigen Jahren eine wunderschöne 
adventliche Stimmung in den Ort bringt. Pünktlich zum 1. Ad-
vent stellen zahlreiche Einzelhändler und Dienstleister vor ihren 
Geschäftstüren kleinere Tannenbäume auf, die sie selbst schmü-
cken, und verkünden damit Weihnachtsvorfreude pur.  Der Phan-
tasie ist dabei keine Grenzen gesetzt. Bevorzugt werden natür-

Der Grundschulchor singt Weihnachtslieder

Die Klassen 1a und 1c der Turmbergschule
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lich die klassischen Formen wie Sterne, Herzen und Girlanden, 
meist auch die klassischen Farben, aber es sind alle Ausnahmen 
erlaubt. Es gibt keine Einschränkungen, außer zu bedenken, dass 

die Schmuckstücke auch Wind und Wetter bestehen müssen. 
Derlei Bäumchen finden sich aber nicht nur in der Ortsmitte, son-
dern auch Gewerbetreibende, die etwas abgelegener liegen, betei-
ligen sich an der Aktion, so dass tatsächlich der ganze Ort in weih-
nachtlichem Glanz erstrahlt.

Hier stehen Tannenbäumchen:Die diesjährigen Teilnehmer sind: Hol-
derer Schreibwaren, Optik Benz, Sigrid Lakes Events, Weinmanufak-
tur, Holzis Rita Holzwarth, Tulla Galerie, Autohaus Morrkopf, Sanitär 
Zimmermann, Füllhorn, Immo Blu Konstantin Scherf, Ingenieurbüro 
Bernd Hauck, DEVK Ingo Nagel, Raiffeisen Baucenter, La Casetta del 
Caffé, Küchen Russel GmbH, PR Werbepräsente, Postbox, Haus Edel-
berg, Volksbank Stutensee-Weingarten, Schulz Holzbau, Nicoles Fahr-
schule, Fäcks Optik, Geschenke und Haushaltswaren Keller, Fahrrad 
Keller, Autohaus Schlimm.

Der Weihnachtsbaum an der Marktbrücke
Der höchste Baum steht neben der Marktbrücke. Es ist eine Nord-
mannstanne aus Oberharmersbach im Schwarzwald, die mit dem Tief-
lader hertransportiert und mittels Kran aufgestellt wird. Auch sie wird 
selbstverständlich mit einer Lichterkette geschmückt, um in der Däm-
merung weithin zu erstrahlen.

Fortsetzung von Seite 3

Krippenausstellung in der katholischen Kirche

Die Krippenausstellung in der katholischen Kirche war ein voller Er-
folg und übertraf die Erwartungen der Organisatoren bei weitem.

45 Aussteller
45 Familien hatten ihre Weihnachtskrippen zur Verfügung gestellt und 
die Ausstellung am Samstag während des Weihnachtsmarktes geriet 
zu einer Dokumentation unterschiedlichster Darstellungen von Krip-
pen im Lauf der Jahrzehnte.
Die Vielfalt kann lediglich nur an einigen Beispielen aufgezeigt werden.
Den „Fränkischen Hof“ als Weihnachtskrippe hat Roland Hermann 
gebaut. Das dem Original sehr ähnlich gewordene Modell soll als 
Geschenk des Bürger- und Heimatvereins auf den Weihnachts-

markt in der Partnerstadt Olesa de Montserrat gehen. Eine Minia-
turkrippe, die die Heilige Familie auf ein paar Quadratzentimeter 
zusammenbringt, war aus dem Besitz von Pastoralreferentin Elke 
Litterst. Eine Krippe aus dem Jahr 1956 kam von Gerhard Lampert. 
Gefängnisinsassen aus Bruchsal hatten sie während ihres Aufent-
haltes errichtet. Eine 70 Jahre alte Krippe mit zahlreichen Tieren 
aus Pappmaché haben Christoph und Michael Ziegelmeyer aufge-
stellt. Eine andere wurde aus einem Kürbis geschnitzt und kam aus 
Ostafrika. Eine Krippe zeigt Figuren des Weingartener Bildhauers 
Holler und eine andere wurde im alpenländischen Stil in Südtirol 
errichtet.

Krippen wie Bilderbücher – es gibt viel zu entdecken
Gleich mehrere Krippen besitzt Franz Jung. Zwei davon hatte er mit-
gebracht. Zu Hause habe er eine in jedem Raum und zwei weitere in sei-
ner Hütte, erklärte er. Die Krippen sind opulent ausgestattet, mit Moos 
ausgelegt und Rindendächern versehen, aber die Figuren sind  gekauft.

Krippe als Adventskalender
Seine eigene Krippe, berichtete der Initiator Harald Wagner, sei eine Ad-
ventskalenderkrippe. Seinem Enkelkind habe er damals 24 Figürchen 
selbst gesägt und täglich eins in den Adventskalender gesteckt. Am 24. 
Dezember erschien das Jesuskind.
Auf den ersten Aufruf in der Turmberg-Rundschau habe er zwei Wo-
chen lang gar nichts gehört, berichtete er weiter. Dann aber seien An-
rufe eingegangen und schlussendlich eine zufriedenstellende Anzahl 
aufgebaut worden.
Synergieeffekte erhoffte er sich vom gleichzeitig stattfindenden Weih-
nachtsmarkt vor den Toren der Kirche und Pfarrer Jens Maierhof hatte 
die Erstkommunikanten zu einer Führung am 1. Adventssonntag ein-
geladen.

von links: Harald Wagner, Jutta Wagner,  Franz Jung

Senioren vom Haus Edelberg

Kleines Konzert „In Erwartung des Lichts“:
„In Erwartung des Lichts“ war das „Kleine Konzert“ in der Evangeli-
schen Kirche Weingarten überschrieben. Das Karlsruher Kammer-
ensemble, besetzt mit vier Violinen, Bratsche, Violoncello, Kontrabass, 
Oboe d’amore und einem Cembalo unter Leitung von Norbert Krupp 
spielte Werke der großen Komponisten des Barock: Johann Sebastian 
Bach, Georg Philipp Telemann, Georg Friedrich Händel und Antonio 
Vivaldi. Eberhard Blauth war Gastspieler an der Altblockflöte.  An-
na-Maria Kiefer las Texte aus dem Kalender „Der andere Advent“ und 

außergewöhnlich viele Zuhörer hatten den Weg in die Kirche gefun-
den. Von allen vier Komponisten erklangen Werke in der Tonart Moll. 
Die typischen warmen Klangfarben eines Streichorchesters transpor-
tierten eine Grundstimmung, die noch nicht der strahlenden Weih-
nacht entsprach, aber ohne bedrückend zu wirken tatsächlich der 
jahreszeitlich dunkelsten Zeit vor der Wintersonnenwende und da-
mit auch der Zeit des Advent. In Bachs Sinofonia d-Moll war es das 
Cembalo, das einen Silberfaden in den dunklen Hintergrund wob. Bei 
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Hauschor im Haus Edelberg
Freude am Singen stärkt die Gesundheit

„What shall we do with a drunken sailor?” schallt eine kräftige Bass-
stimme aus dem Speisesaal des Seniorenzentrums “Edelberg”. Einige 
Senioren und Seniorinnen sitzen dort und singen sich schon mal in 
Laune, während sie auf ihre Chorleiter warten. „Der Wunsch zu singen 
ging von den Bewohnern aus“, berichtet Pflegedienstleiterin Claudia 
Scholz. „Daraufhin haben wir letztes Jahr schon einige Weihnachts-
lieder gesungen und dann beschlossen, einen Chor zu gründen“. Es hat 
funktioniert. Zwischen zehn und 17 Teilnehmer seien es, Männer und 
Frauen, je nach Tagesform. „Im Grunde freuen sich die Bewohner sehr 
auf ihre Singstunde“, erklärt Claudia Scholz. „Sie achten drauf, dass sie 
ihren Friseurtermin nicht auf die Singstunde legen und kommen wirk-
lich gerne, auch wenn die Teilnehmerzahlen stark schwanken.“ Dann 
berichtet sie über die äußerst positiven Auswirkungen des Singens auf 
die Gesundheit. Seitdem sie mit dem regelmäßigen Singen begonnen 
hätten, sei bei den Teilnehmern noch kein grippaler Infekt ausgebro-
chen. Auch die Psyche werde in Schwung gebracht, denn selbst Singen 
bringe Mut und Selbstvertrauen und erhöhe das positive Lebensgefühl. 
Ganz deutlich werde das in einem Brief einer Bewohnerin an die Heim-
leitung, die sich über den Chor und den Chorleiter sehr positiv äußere, 
berichtet Claudia Scholz und bekräftigt, dass alle Augen strahlen, wenn 
der junge Mann zu seiner Aufgabe komme. Denn zweimal wöchentlich 
ist Probe. Jeden Donnerstag kommt Mirko Mitschele ins Haus, er ist Di-
rigent und professioneller Stimmbildner, der in Kraichtal eine Gesangs- 
und Gitarrenschule betreibt. Olga Lipman-Ivanov begleitet die Gruppe 
am Klavier und leitet das Singen am Dienstag. Dann beginnt die Probe. 
Ganz professionell mit Atemübungen. „Die Hände auf den Bauch und 
tief Luft holen“, gibt Mirko vor. „Langsam tief ein- und wieder ausatmen. 
Das Zwerchfell muss arbeiten und beim Singen bitte den Mund weit öff-

nen.“ Von Wiederholung zu Wiederholung werden die Stimmen kräfti-
ger. Plötzlich fängt eine Bewohnerin an zu husten und zu krächzen. Für-
sorglich bringt Mirko ihr ein Glas Wasser und nimmt das zum Anlass, 
zu betonen, wie wichtig Trinken sei, um die Kehle feucht zu halten. Die 
nächste Übung enthält viele „g“, das fördert die akzentuierte Ausspra-
che. Danach teilt Olga Textblätter aus. „Ab jetzt singen wir Weihnachts-
lieder, am 20. Dezember ist Weihnachtsfeier im Haus, da wird der Chor 
auch auftreten, so wie an den anderen Veranstaltungen auch“, erklärt 
sie. „Ihr Kinderlein kommet“, „Oh Tannenbaum“ und andere bekann-
te Volks-Weihnachtslieder erklingen. Zeile für Zeile lässt der Chorleiter 
proben, um zu hören, wo es noch hapert. Sitzt auch noch nicht jeder Ton 
ganz hundertprozentig, so ist die Freude an der Sache doch spürbar. Alle 
singen mit.

Telemanns Suite a-moll bereicherte die Altflöte die Komposition und 
ließ vor allem im dritten Satz „Air à l’Italien“ durch ein etwas lebhaf-
teres Tempo und den hellen Klang eine Spur Sonnenschein aufblit-
zen. Mit jedem Komponisten näherte sich die Musik ein Stück näher 
dem Licht. Händels Konzert g-moll stellte die Oboe d’amore in den 
Vordergrund. Der berührendste der fünf Sätze war der mittlere „Sara-
bande“, der zärtlich erklang, ohne traurig zu wirken. Den Abschluss 
bildete Vivaldi mit einem Concerto grosso a-moll. Hier jubelten die 
Violinen in einem kraftvollen Allegro zum Auftakt und das Licht war 
nahe. Die gelesenen Texte thematisierten „Advent“ als Warten auf 
verschiedene Weise. Band Tocotronic spricht von einer „seltsamen 
Zeit“ und deutet Ungewissheit und Unsicherheit an, löst aber nicht 
auf, was tatsächlich kommt. Der Text „Perspektivwechsel“ von Iris 
Macke kann von oben und von unten gelesen werden und lehrte die 
Zuhörer, die Dinge aus einer anderen Perspektive zu sehen. „Es ist 
nicht so, dass der Advent nur laut und schrill ist. Gott kommt auf die 
Erde!“ In Susanne Niemeyers „Herr Wohllieb wartet auf ein Zeichen“ 
fragt der Mensch Gott, was er mit dem Rest seines Lebens anfangen 

solle. Doch Gott antwortet nicht. Er lässt den Menschen warten, aus-
harren in dem Glauben, er denke nach. Advent heißt Warten. Miro-
slav Holub sieht Weihnachten als ein Gemälde und den Advent als 
die Zeit, in der die Stelle, wo die Krippe steht, nur „ein milchig-weißer 
Fleck“ ist.

Das Karlsruher Kammerensemble mit Norbert Krupp am Cembalo

Fortsetzung von Seite 4

Sportlerehrung am 13. März 2020
Die Sportlerehrung heißt jetzt „Wengerder 
Stars des Sports“ und findet am 13. März 2020 
in der Walzbachhalle statt. Dazu wollen wir 
Sie, liebe Vereine und Sportler, aber auch alle 

Bürgerinnen und Bürger, sowie Freunde des Sports sehr herzlich einla-
den. 
Wir möchten mit den „Wengerder Stars des Sports“ neue Wege gehen 
und die Veranstaltung anschaulicher und medialer gestalten. Dafür be-
nötigen wir die Mithilfe von Ihnen – den Vereinen. 
Sowohl für die Berichterstattung vorab, als auch für die Veranstaltung 
selbst, ist vorgesehen, Fotos von Sportlern, Trainern und Wettkämpfen 
zu zeigen - auch in den sozialen Medien. Wir als Gemeinde Weingarten 
(Baden) bitten Sie deshalb, Fotos ihrer Sportler, Trainer und Wettkämpfe 

an die Kollegin, Frau Graf, E-Mail v.graf@weingarten-baden.de, zu sen-
den. Außerdem ist geplant, einige Preisträger in einem kurzenVideo vor-
zustellen. Gerne können Sie Frau Graf in Medienfragen auch telefonisch 
unter 07244/7020-38 kontaktieren. 

Anträge bis 31.12.2019 einreichen
Wir bitten Sie,  bis 31. Dezember 2019 die ausgefüllten und unterschrie-
benen Anträge für die Sportlerehrung „Wengerder Stars des Sports“ bei 
der Gemeinde-verwaltung Weingarten (Baden) vorzugsweise per Mail 
an u.ihle@weingarten-baden.de einzureichen. Das Antragsformular fin-
den Sie auf der Homepage der Gemeinde unter www.weingarten-baden.
de/Rathaus  & Service / Formulare / Vereine / Antrag für die Sportlereh-
rung 2020 (verfügbar als PDF-Datei zum Download).   
Zu dieser Veranstaltung sind auch alle Bürgerinnen und Bürger bei freiem Ein-
tritt sehr herzlich eingeladen. 
Feiern Sie mit uns gemeinsam unsere „Wengerder Stars des Sports“. 
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Aus dem Gemeinderat

Wohnsitzlose und Flüchtlinge
Die SPD hatte ein Schreiben an die Verwaltung betreffend der Integration von 
Wohnsitzlosen gerichtet.
Wolfgang Wehowsky erläuterte im Gemeinderat, es ging um die Bewohner von 
Eichen- und Lärchenweg. Bei ihrer Umsiedlung kam Sorge auf, Frauen und Kin-
der müssten in Gemeinschaftsunterkünfte einziehen. Hauptamtsleiter Oliver 
Russel beantwortete die dahin gehenden Anfragen. Die obdachlosen Familien 
konnten in Wohnungen der Gemeinde umziehen. Frauen mit Kindern befän-
den sich in keiner Sammelunterkunft.
Allerdings sei das derzeit leer stehende Gebäude am Bärentalweg für Familien 
nicht geeignet, da es sich hierbei ebenfalls um eine Gemeinschaftsunterkunft 
handele. Je nach Zuteilungsquote und Personen könne es auch 2020 gelingen, 
keine Kinder in Sammelunterkünfte einweisen zu müssen. Die Anzahl der Per-
sonen sei der Verwaltung aktuell noch nicht bekannt. Ferner betraf das Schrei-
ben die Arbeit der Integrationsmanager. Sie stünden mit der Integrationsbe-
auftragten der Gemeinde, Heike Jung, in wöchentlichem Austausch über den 
aktuellen Handlungsbedarf. Die dritte Frage galt einer gezielten Akquise von 
Wohnraum nach dem Karlsruher Modell. Eine Bezuschussung von Eigentü-
mern von leerstehendem Wohnraum, um ein Belegungsrecht durch die Ge-
meinde für zehn Jahre zu erhalten, hielt Russel für fraglich. Bei der Frage, ob 
Wohnraum vermietet wird oder nicht, spielen finanzielle Gesichtspunkte in 
Weingarten eine untergeordnete Rolle. Der Gemeinderat nahm die Berichter-
stattung zur Kenntnis. Eine regelmäßige Berichterstattung zur Unterbringung 
von Wohnsitzlosen wurde zugesagt.

Zuschuss für den Bürger- und Heimatverein
Der Gemeinderat hat dem Antrag des Bürger- und Heimatvereins auf Übernah-
me der Gesamtkosten der Heizungsumstellung in voller Höhe entsprochen. Der 
Verein belegt seit einigen Jahren ein Haus in der Durlacher Straße. Im Rahmen 
einer Reparatur wurde die Heizung von Öl auf Erdgas umgestellt. Das Gremium 
befürwortete die Entscheidung einerseits mit dem Hinweis auf die vielfältigen 
Unternehmungen des Vereins zum Wohle der gesamten Bevölkerung und an-
dererseits aufgrund der Tatsache, dass die Erinnerung an die Heimatgeschichte 
im eigentlichen Sinne eine kulturelle Aufgabe der Gemeinde sei. Der einmalige 
Zuschuss beträgt rund 8.600 Euro.

Gestaltung des 3. Bauabschnitts
Der zweite Bauabschnitt der Jöhlinger Straße wird voraussichtlich Ende Janu-
ar 2020 fertiggestellt. Der 3. und damit letzte Bauabschnitt soll im Anschluss an 
den laufenden Bauabschnitt begonnen werden. Sowohl die Entwurfsplanung 
der Tiefbauarbeiten als auch die Verkehrsflächenplanung in diesem Abschnitt 
wurden in der Anwohner-Informationsveranstaltung vom 5. November bereits 
vorgestellt, aber jetzt im Gemeinderat noch einmal diskutiert.

Knackpunkte Engstellen und Kreisel
Thema waren die beiden Engstellen beim katholischen Pfarrbüro und bei Blu-
men Sebold sowie der Knotenpunkt an die Bundesstraße, den Teile des Gemein-
derates gern mit einem Kreisel lösen würden.
Aufgrund der aktuellen 
Verkehrszahlen wird 
eine Kostenbeteiligung 
der Straßenbaulastträ-
ger der Bundesstraße 
B3 (Bund) und der L559 
(Land BW) abgelehnt. Die 
Verwaltung schätzt die 
Kosten auf 250.000 Euro. 
Darum schlug Gerhard 
Fritscher vor, die Ver-
waltung solle eine nach-
trägliche Finanzierung 
der Kreisverkehrsanlage mit den übergeordneten Behörden erörtern und die 
Fraktionsvorsitzenden an diesem Gespräch beteiligen. Danach könne sich der 
Gemeinderat für oder gegen den Kreisel aussprechen. Das Gremium stimmte 
diesem erweiterten Beschlussvorschlag, der auch den spätesten Baubeginn auf 
30. April 2020 definierte, zu, mit Ausnahme der Gegenstimmen der FDP. Carolin

Holzmüller (FDP) begründete die Ablehnung damit, dass sie den Verengungen 
nicht zustimmen könne, da diese die landwirtschaftlichen Fahrzeuge behin-
derten. Außerdem sehe Sie für eine zusätzliche Querung für Fußgänger in Höhe 
des Pfarrbüros keinen Bedarf. Hans-Martin Flinspach (WBB) sagte dagegen, 
eine Einengung verlangsame den Verkehr und bringe zusätzliche Sicherheit für 
Fußgänger. Andrea Friebel (CDU) wollte die Kosten des Kreisels mit den Kosten 
des Pflanzbeets beim Asia-Imbiss – das dann wegfallen würde – gegenrechnen. 
Wolfgang Wehowsky (SPD) war auch der Meinung, die Möglichkeit eines Krei-
sels solle geprüft werden, aber ob er 250.000 Euro mittragen würde, sei fraglich. 
Nicht um jeden Preis. Sonja Döbbelin (Grüne) sprach sich gegen den Kreisel aus. 
Er ziehe noch mehr Verkehr an.

Erweiterung des 2. BA zugestimmt
Einstimmig dagegen stimmte der Gemeinderat zu, den Ausbaubereich des 
zweiten Bauabschnitts um rund 35 Meter zu erweitern und die zusätzlichen 
Bauleistungen an die ausführende Firma zu vergeben. Damit könnte die Her-
stellung des neuen Fußgängerüberwegs, die Installation der Ampel sowie die 
Anschlussarbeiten der Leitungen am Schachtbauwerk bei der Hebelstraße 
komplett in den Bauabschnitt zwei vorgezogen werden, was in der Folge die Ge-
samtbauzeit um rund sechs Wochen verkürzen würde. Damit greifen allerdings 
die Einschränkungen der Verkehrsregelungen des dritten Bauabschnitts bereits 
ab Ende Januar / Anfang Februar, sind aber auch entsprechend früher beendet.

Zwischenbericht Sanierungsgebiet „Ortskern“
Im Jahr 2013 wurde die Gemeinde Weingarten in ein Programm der städtebauli-
chen Erneuerung aufgenommen. Der Projektleiter der Kommunalentwicklung, 
Roland Hecker, hat dem Gemeinderat über die bisher geförderten Maßnahmen 
und deren zuwendungsfähige Kosten berichtet und weitere perspektivische 
Vorgehensweise aufgezeigt. Städtebauliche Förderprogramme dienen der Be-
seitigung von Missständen und Mängeln, fördern öffentliche und private Inves-
titionen, deren Durchführung im Zeitraum von acht bis zehn Jahren erfolgen 
soll. Das Sanierungsgebiet Ortskern sei in der letzten Phase des Zeitraums an-
gekommen.
Der ursprüngliche Förderrahmen von zwei Millionen sei ausgeschöpft, es wur-
de ein Aufstockungsantrag gestellt und ein neuer Förderrahmen von 2,4 Millio-
nen Euro bewilligt. Dieser laufe am 31.12.2021 aus. Bisher wurden 833.000 Euro 
abgerufen. In die Burgstraße seien seit 2018 Fördergelder in Höhe von 658.000 
Euro geflossen. Es gebe keine Leerstände in diesem Gebiet. 25 Zuschüsse in Höhe 
von 267.000 Euro seien an private Vorhaben bewilligt worden. Es habe Beratun-
gen durch die Energieagentur gegeben, Neuordnungskonzepte und Sanierungs-
sprechtage. Leider sei das Nahwärmekonzept nicht zustande gekommen. Auch 
im Jahr 2020 sei eine weitere Förderung privater Vorhaben möglich. In Gesprä-
chen mit dem Regierungspräsidium wurde eine Aufstockung im Blick auf die 
Neugestaltung Schillerstraße und Paulusstraße erörtert und ein entsprechen-
der Antrag ist gestellt.
Bänziger dankte Hecker für die gute Zusammenarbeit. Für die Gemeinde ist von 
Bedeutung, dass im Sanierungsgebiet „Ortskern“ bei künftigen Straßenbau-
maßnahmen die Förderung von 150 Euro pro Quadratmeter auf 250 Euro erhöht 
worden sei.

Der „Babbelnussboam“ kommt wieder
Die Baumpflanzungen in der Burgstraße wurden zum Preis von 47.000 Euro an 
eine Firma vergeben. Enthalten sind mehrere Straßenbäume und ein größerer 
Walnussbaum, der auf Wunsch des Bürger- und Heimatvereins an derselben 
Stelle gepflanzt werden soll, wo einst der historische „Babbelnussboam“ stand. 
Diesem Baum ist in der heimatkundlichen Literatur ein Gedichtband gewid-
met. Auf Anregung des Gemeinderates soll auch eine Sitzbank an diesem Platz 
aufgestellt werden. Der Gemeinderat stimmte einstimmig zu.

Sachstand Gewerbegebiet Sandfeld
Zum aktuellen Sachstand des Gewerbegebiets „Sandfeld“, für das bereits in 2011 
ein Bebauungsplan aufgestellt wurde, berichtete der Leiter des Ortsbauamts, 
Oliver Leucht. Es handele sich um drei Problemkreise, schickte Bürgermeister 
Eric Bänziger einleitend voraus. Der erste sei die naturschützerischen Belange, 
der zweite die Entwässerungsproblematik, der dritte die tiefe Lage des Gelän-
des. Leucht berichtete, die Flächenausweisung habe teilweise einen Eingriff in 

Der Platz für einen möglichen Minikreisel im Kreuzungsbereich 
zwischen Rathaus und Asia-Imbiss
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den „regionalen Grünzug“ erforderlich gemacht. Das habe 
zahlreiche Verhandlungen mit der Unteren Naturschutz-
behörde und dem Regionalverband erfordert, um zu einer 
Lösung zu kommen. Um die notwendigen Ausgleichsflä-
chen zu bekommen, habe die Gemeinde zahlreiche Gesprä-
che mit Pächtern von gemeindeeigenen Grundstücken und 
mit Eigentümern privater Flächen geführt. Pachtverträge 
für gemeindliche Flächen, die für den Ausgleich benötigt 
werden, wurden bis Martini 2020 gekündigt. Zwei landwirt-
schaftlich genutzte Flächen im Geltungsbereich des Bebau-
ungsplans konnten bisher noch nicht von der Gemeinde 
erworben werden. Der vorhandene Umweltbericht aus dem 
Jahr 2011 / 2014 soll in Bezug auf Fauna neu erhoben werden. 
Dafür liege der BHM Planungsgesellschaft ein Honorar-
angebot in Höhe von rund 25.000 Euro vor. Die Lage der im 
Gebiet verlaufenden Gasleitung könne nach Abstimmung 
mit dem Energieversorger geändert werden, so dass keine 
Änderung der Straßenplanung erforderlich werde. Zur Ent-
wässerung sei neben dem vom Bebauungsplan umfassten 
Gebiet eine Retensionsfläche vorgesehen, in der sich das Re-
genwasser sammeln solle, um dann in einem Kanal unter 
der Bahn hindurch in den Hinterteufengraben eingeleitet 
zu werden. Dazu müsse die wasserrechtliche Genehmigung 
beantragt werden. Und nicht zuletzt steht im Raum, die ge-
samte Fläche um einen halben Meter aufzufüllen, um Lei-
tungen verlegen zu können. Gerhard Fritscher (CDU) stellte 
die Frage nach den Kosten dieser Abwasserlösung, ebenso 
Klaus Holzmüller, der sich damit nicht anfreunden konnte. 
Um die Sicherung des Bebauungsplans zu erreichen, hat der 
Gemeinderat bei zwei Gegenstimmen der FDP beschlossen, 
die Aktualisierung des Umweltberichts zu beauftragen und 
eine Veränderungssperre anzuordnen.

Gebühren für Frischwasser steigen kräftig
Die neuen Gebühren für Abwasser und Wasser wurden dem 
Verwaltungsausschuss in jüngster Sitzung bereits mitge-
teilt (wie berichtet). Nun hat der Leiter der Finanzen, Mi-
chael Schneider, dem Gesamtgemeinderat die Zahlen noch 
einmal vorgestellt. Die Schmutzwassergebühr wird für 2020 
und 2021 um 62 Cent auf 1,40 Euro pro Kubikmeter und die 
Regenwassergebühr um 11 Cent auf 0,45 Euro pro Quadrat-
meter gesenkt. Dies sei im Ausgleich von Überdeckungen 
der letzten beiden Jahre begründet, erklärte Schneider. Mit 
Investitionen in den Hochbehälter Katzenberg und in die 
Infrastruktur der Burgstraße begründet er jedoch die Anhe-
bung der Gebühren für Frischwasser. Sie steigen von bisher 
1,74 Euro auf 2,92 Euro.
Bürgermeister Eric Bänziger wies darauf hin, dass es sich 
nur um einen kurzfristigen Ausgleich handele. Wenn in 
den nächsten Jahren die Erneuerung der Leitungen in den 
aktuellen Straßenbaumaßnahmen zu Buche schlage und 
sich eine Sanierung des Hochbehälters Kirchberg ankündi-
ge, werden die Gebühren ein weiteres Mal steigen. Das Gre-
mium stimmte einstimmig zu.

Bekanntgaben des Bürgermeisters
Mit der Erneuerung des Bachgeländers entlang der 
Kirchstraße wurde die Firma Apfel beauftragt.
Die Verwaltung wurde beauftragt den Durchführungs-
vertrag für das Bauvorhaben „!mittendrin leben“ auf-
grund der geänderten Fristen neu zu formulieren. Dabei 
wurde die Anzahl der öffentlichen Stellplätze, welche die 
Gemeinde erwirbt, auf 20 Plätze festgelegt. 
In einer Eilentscheidung wurden die überplanmäßigen 
Auftragsvergaben für den Ausbau des alten TSV-Gebäu-
des zu einem 2-gruppigen Kindergarten mit 306.000 Euro 
genehmigt.
Das Gelände des ehemaligen Weinguts Schäfer wird auch 
im dritten Bauabschnitt als Baulager für die Bauarbeiten 

an der Jöhlinger Straße benötigt. Ob es später als Parkfläche oder Parkscheune genutzt wird, ist 
noch nicht beschlossen.

In einem Modellversuch werden einige Pflanzbeete entlang der Bahnhofstraße erneuert. Die 
überalterten Pflanzen wurden entfernt, der Boden wird ausgetauscht und 800 neue Stauden wer-
den gepflanzt. Die neuen Pflanzen sind hitzetolerant, pflegeleicht und insektenfreundlich.
Die Verwaltung hat fast alle anstehenden Aufträge aus den Verkehrsschauen abgearbeitet. Das 
Fahrradständerkonzept und die Querungshilfe für den Fahrradweg auf die Bahnhofstraße an der 
Einmündung
Ringstraße stehen noch aus.
Die allzu hell und blendend wirkenden Bodenleuchten entlang der Treppe der katholischen Kir-
che wurden bereits etwas abgedimmt, sollen aber noch besser angepasst werden.

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2020 ist der 01.01.2020 

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2020 einen Meldebogen. 

Meldepflichtige Tiere sind:     Pferde  
Schweine 
Schafe 
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
Hühner 
Truthühner/Puten  

Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 
werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,   
Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, ent-
fällt die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 

Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren 
örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker 
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 

Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

Amtliche  Bekanntmachungen
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Jahresabschluss 2018
Gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes und § 12 der Eigenbetriebs-
verordnung hat die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverban-
des „Am Walzbach“ den Jahres-abschluss für das Wirtschaftsjahr 2017 in 
der Verbandsversammlung vom 16.10.2019 wie folgt festgestellt:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 2018

1.1 Bilanzsumme 5.246.416,50 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

a) das Anlagevermögen 4.829.580,97 €
b) das Umlaufvermögen 416.835,53 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf 
a) das Eigenkapital 3.104.091,16 €
b) die empfangenen Ertragszuschüsse 415.545,00 €
c) die Rückstellungen 128.872,30 €
d) die Verbindlichkeiten 1.597.908,04 €

1.2 Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 €

1.2.1 Summe der Erträge 1.190.335,43 €

1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.190.335,43 €

2. Festsetzung der Umlagen 2017

2.1 Betriebskosten-Umlage 887.371,22 €

2.2 Finanzkosten-Umlage 266.088,23 €
 davon

a) Afa-Umlage 256.328,69 €
b) Zins-Umlage 9.759,54 €

Weingarten (Baden), den 16.10.2019
gez.
Eric Bänziger
Bürgermeister/ Verbandsvorsitzender

Auslegung des Jahresabschlusses:
Der Jahresabschluss mit Lagebericht liegt in der Zeit von Freitag, 
06.12.2019, bis einschließlich Montag, 16.12.2019, während der Dienst-
stunden im Rathaus Weingarten, Marktplatz 4, 76356 Weingarten (Ba-
den) (Fachbereich 6 - Finanzen, 1. OG), zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus.

Weingarten (Baden), den 05.12.2019
gez.
Eric Bänziger
Bürgermeister / Verbandsvorsitzender
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Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am Montag, den 09.12.2019, 18:30Uhr 

im Bürgersaal, Rathaus 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Sanierung Jöhlinger Straße;  
h i e r:  
Beratung der Ausbildung des Knotenpunktes B3 / L559 

 2  Behandlung folgender Bauanträge und Bauvoranfragen 

 2.1  Anbau im Erdgeschoss und Erhöhung des Satteldachs durch einen 
Dachaufbau, Bahnhofstraße 127/1 

 2.2  Bauvoranfrage: Neubau eines Einfamilienhauses, Bahnhofstraße 29/1 

 2.3  Errichtung einer Gartenhütte, Fontanestraße 7 

 2.4  Nutzungsänderung einer Bäckerei im Erdgeschoss zu einem Cafe und 
einem Raum für Wetteinnahmeautomaten, Bahnhofstraße 40 

 2.5  Errichtung eines zweigeschossigen Anbaus zur Erweiterung des 
bestehenden Einfamilienhauses auf dem Anwesen Bahnhofstraße 149 

 2.6  Errichtung eines Stallgebäudes zur Rinderhaltung/Neubau Rinderstall 
mit Dunglege, Gewann Pfraumenbaumen 

 2.7  Bauantrag auf Nutzungsänderung, Umnutzung Lagerhalle in KFZ-
Werkstatt und KFZ-Aufbereitung, Höhefeldstraße 40-44 

 2.8  Abbruch Vordach und Erneuerung der Dacheindeckung, Werner-
Siemens-Str. 20 

 2.9  Umbau und Erweiterung am Jugend- und Gemeinschaftshaus sowie 
Nutzungsänderung der vorhandenen Wohnräume in Gemeinderäume, 
Jöhlinger Str. 2a 

 2.10  Neubau einer Fertiggarage, Wilzerstraße 36 
 

 2.11  Bauvoranfrage Wohnraumerweiterung und Sanierung eines 
Einfamilienhauses, Mützenau 10 

 

 2.12   Bauvoranfrage: Errichtung einer mechanischen Zustellbasis zur 
Sondierung und Kommissionierung von Paketen, Am Eisweiher 

 2.13   Bauvorhaben Neue Bahnhofstraße 14/1, Stellplatzberechnung für die 
Neue Bahnhofstraße 14/1 und Silcherstraße 22 

 2.14   Neubau einer Doppelgarage, Antrag auf Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans wegen Überschreitung der 
hinteren Baugrenze um 2 m entsprechend dem Nachbargrundstück, 
Schillerstraße 46/1 

 2.15   Erweiterung Kindergarten 2. Kindergartengruppe mit verlängerten 
Öffnungszeiten, Buchenweg 42 

 2.16   Abriss einer bestehenden Scheune, Neubau Wohnhaus, 2. Reihe, 
Sanierung vorhandener Gebäude, Luisenstraße 3 

 2.17   Bauvoranfrage: Umnutzung Wirtschaftsgebäude in zusätzliche 
Wohneinheit, Siedlung Sohl 8 

 3  Umbau Rathaus EG:  
h i e r:  
Vergabe der Heizungs- und Elektroarbeiten 

 4  Haushalt 2020; 
h i e r:  
Gebäude- und Straßenunterhaltung sowie investive Maßnahmen im 
Bereich Tief- und Hochbau 

 5  Informationen der Verwaltung einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 6  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt und Technik vom 11.11.2019 

Weingarten (Baden), 02.12.2019 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Fundbüro
Fundrecherche über das Internet
Die Suche nach verloren gegangenen Gegenstän-
den ist auch über unsere Homepage www.wein-
garten-baden.de, Rathaus & Service, Fundsachen, 
möglich. Diese Funktion ermöglicht die Suche in 
zahlreichen Fundbüros unserer Umgebung. Nutzen 
Sie diesen Service, um schnellstmöglich wieder in 
den Besitz Ihres Eigentums zu gelangen. 

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 
1 abgegeben:

- Metallschlüsselanhänger mit 3 Schlüsseln; Fund-
ort: Treppe ev. Kirche
- Bargeld
- Fahrradschloss, mit Zahlenkombination; Fundort:
Turmbergschule

Gemeinde Weingarten (Baden) 
E i n l a d u n g  

zur Sitzung des Verwaltungsausschusses 
der Gemeinde Weingarten (Baden) am  
Dienstag, den 10.12.2019, 18:30Uhr 

im Bürgersaal, Rathaus 

Tagesordnung    
Öffentlicher Teil 

 1  Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Asylbewerberunterkünften 

 2  Haushaltsplan 2020 und Wirtschaftspläne 2020 der Eigenbetriebe 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung;  
h i e r:  
Vorberatung im Verwaltungsausschuss 

 3  Informationen des Bürgermeisters einschließlich der Beantwortung der 
Fragen aus vorangegangenen Sitzungen sowie Anfragen und 
Anregungen der Gemeinderäte 

 4  Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des 
Verwaltungsausschusses vom 12.11.2019 

Weingarten (Baden), 02.12.2019 
Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Informationen aus dem Rathaus

Geänderte Erscheinungstermine der Turmberg-Rund-
schau aufgrund der Weihnachtsfeiertage

Die letzte Ausgabe der Turmberg-Rundschau Nr. 51/52 erscheint am Don-
nerstag, 19.12 2019, Redaktionsschluss Dienstag, 17.12 2019 10:00 Uhr.
Die erste Ausgabe Nr. 01/02 im neuen Jahr erscheint am Donnerstag, 
09.01.2020, Redaktionsschluss Dienstag, 07. 01. 2020, 10:00 Uhr.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Einhaltung des Redak-
tionsschlusses. Zu spät übermittelte Beiträge können leider erst in der 
jeweils darauffolgenden Ausgabe veröffentlicht werden. Für die Benut-
zer des Online-Redaktionssystems ist ein entsprechender Hinweis im 
Artikelprogramm unter „Aktuelles“ hinterlegt.

________________________________________________________________________

Den Motor bitte nicht warmlaufen lassen!
Für manchen Parker unter einer „Laternengarage“ ist das morgendliche Eis-
kratzen nach frostigen Nächten unvermeidlich.
Vermeiden dagegen sollten Autofahrer das Warmlaufenlassen des Motors.
Zwar gilt für jeden Sportler, sich vor dem Training aufzuwärmen. Für einen 
Motor gilt das nicht. Das Warmlaufenlassen des Pkw vor dem Start ist um-
weltschädlich und darum verboten. Die Zuwiderhandlung wird mit Verwar-
nungsgeld belegt.
Außerdem ist das Warmlaufenlassen des Motors nach Auskunft des ADAC 
auch nicht sinnvoll. Bei einer Außentemperatur von -10°C erreicht das Mo-
toröl nach vier Minuten erst eine Temperatur von -7°. Die Luftaustrittsdüsen 
verbreiten ein laues Lüftchen von 13°, das kann man nicht wirklich Heizung 
nennen. Dafür wurden aber bereits 0,15 Liter Benzin verbrannt, die Anwoh-
ner genervt und der Motor obendrein unnötig strapaziert, ohne dass er auf 
Betriebstemperatur kommt. „Auto, Motor, Sport“ empfiehlt, erst nach dem 
Kratzen zu starten, dann aber sofort loszufahren. Nicht den Motor „aufheu-
len“ lassen, sondern wenig Gas geben, langsam anziehen lassen, so geht es 
mit der Wärme am schnellsten.
________________________________________________________________________

Haben Sie Ihren Schneeschieber schon bereit gestellt?
Denn wie immer um diese Jahreszeit müssen Sie damit rechnen, dass es 
über Nacht plötzlich schneit und wenn Sie dann keinen Schneeschieber zur 
Hand haben, dann hat es Sie kalt erwischt.
Denn als Anlieger – egal ob Hausbesitzer oder Mieter – sind Sie verpflichtet, 
den Gehweg vor der gesamten Front Ihres Hauses vom Schnee zu räumen 
und gegebenenfalls mit geeignetem Streumaterial, z. B. Sand, zu streuen. 
Auftausalz zu verwenden ist aus Gründen des Umweltschutzes verboten.
Sollte kein Gehweg vorhanden sein, sollte ein Streifen von mindestens 1,20 
Meter Breite freigeräumt werden.
Und wohin mit den Schneemassen? Bitte nicht vor die Tür des Nachbarn. 
Am besten dorthin, wo er nicht stört.
Wichtig ist, dass die Fußgänger gefahrlos gehen können.
Das alles sollten Sie an Werktagen bis 7 Uhr morgens erledigt haben, an 
Sonn- und Feiertagen genügt 8 Uhr.
Sollte es anhaltend schneien, müssen Sie öfter räumen – bis 21 Uhr.
Bitte nehmen Sie diese Pflicht ernst, denn wenn jemand vor Ihrem Haus zu 
Schaden kommt, können Sie unter Umständen dafür haftbar gemacht wer-
den. Außerdem stellt „Kein-Schnee-Räumen“ eine Ordnungswidrigkeit dar, 
die Sie bis zu 500,-- € kosten kann.
Denken Sie bitte auch daran, dass die Gehwege ganzjährig gereinigt werden 
müssen, um sie von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub zu befreien.

Platz machen fürs Räumfahrzeug
Irgendwann ist es soweit: Es hat geschneit. Dann machen sich die Räum-
fahrzeuge des Bauhofs auf, die Straßen frei zu räumen. Zuerst die Durch-
gangsstraßen und Kreuzungen, dann die zweitrangigen Ortsstraßen, zuletzt 
die Nebenstraßen. Ab 6 Uhr morgens sind die Männer unterwegs, damit der 
Berufsverkehr rechtzeitig ins Rollen kommen kann. Mit ihren bis zu drei 
Meter breiten Schaufeln schieben sie zügig den Schnee rechts und links an 
den Rand, so dass die Straßenmitte wieder frei und gut befahrbar ist.
Doch dann geht es nicht weiter. Die Straße ist zu schmal – geworden. Denn 
Autos parken am Rand, aber nicht vorschriftsmäßig und leider ragen ihre 
Fahrzeuge in den Straßenraum hinein. Der Schneeräumer kommt nicht 
mehr durch. Diese Straße kann jetzt nicht so schnell geräumt werden. Hät-
ten die Parkenden darauf geachtet, dass mindestens eine vier Meter breite 

Restdurchfahrt frei bleibt, wäre das nicht passiert. Ärgerlich für die Anwoh-
ner und unachtsam von den Verursachern. Gesehen wurde das Ärgernis z.B. 
in der Kirchbergstraße und im Steingaßweg. Also bitte beim nächsten Mal 
daran denken: Wenn der erste Schnee fällt, holen nicht nur Ihre Kinder den 
Schlitten aus dem Keller, sondern auch die Bauhofmänner ihre Räumfahr-
zeuge. Und die brauchen Platz.
________________________________________________________________________

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnach-
mittag, 12.12.2019 geschlossen!
Aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung sind Rathaus, Bürgerbüro 
und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019, ab 15:00 Uhr geschlos-
sen! Bitte planen Sie Ihren Behördengang entsprechend ein!

________________________________________________________________________

Nikolaus-Vorlesestunde in der Gemeindebibliothek
Am kommenden Samstag findet unsere Nikolaus-Vorlesestunde statt.
Kinder bis 4 Jahre 10:30 Uhr
Kinder ab 5 Jahren 11:30 Uhr
Wir bitten unsere erwachsenen Leser*innen um Verständnis, dass während 
dieser Zeit der normale Bibliotheksbetrieb nur eingeschränkt möglich ist.
________________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Freitag, 06.12.2019, 19.00 Uhr, Turmzimmer, Rathaus. Adventsfeier mit 
Rahmenprogramm. Der Ortsseniorenrat lädt ein.
Mittwoch, 11.12.2019, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum. Gedanken zum 
Advent. Mit Pastoralreferentin Elke Litterst und den Kindern des Kinder-
gartens St. Elisabeth.
Donnerstag, 12.12.2019, 17.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus. Ein historischer 
Spaziergang von der Rheinebene zum Kraichgau. Referent: Thomas Adam.
Donnerstag, 12.12.2019, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten. 
Seniorennachmittag.
Donnerstagt, 12.12.2019, 15.00 Uhr, Bahnhofstraße 3. Spielenachmittag.
________________________________________________________________________

Feuerwehrausbildung mit Sonderlöschmitteln
Weingarten (pgw) Jeden Montag um 19:30 Uhr trifft sich die Einsatzmann-
schaft der Feuerwehr zum Mannschaftsdienst, um die wöchentlich stattfin-
dende Übungs- und Fortbildungseinheit zu absolvieren.
In der letzten Woche stand das Thema Sonderlöschmittel wie Schaum, CO2 
und Pulver auf dem Plan. Diese Löschmittel kommen neben dem Haupt-
löschmittel Wasser nur seltener zum Einsatz, weshalb die Fortbildung zu 
den Einsatzmöglichkeiten und praktischen Übungen mit diesen Löschmit-
teln besonders wichtig sind. Im Mittelpunkt des Abends standen praktische 
Übungen, die in einem Stationsbetrieb auf dem Festplatz durchgeführt wur-
den. Die teilnehmenden Einsatzkräfte wechselten nach jeweils 30 Minuten 
Ihre Station und wurden dann wieder mit einer Situation und Löschmittel 
konfrontiert und mussten die vorbereiteten Aufgaben und Übungen mit 
dem Löschmittel abarbeiten.
Dieser Ausbildungsdienst der Mannschaft wird im Vorfeld von mehreren 
dienstverantwortlichen Führungskräften vorbereitet und diese werden am 
Abend von weiteren Einsatzkräften bei der Umsetzung unterstützt.
Bericht: Patrick Grünewald (stellv. Pressesprecher)
Bilder: Patrick Grünewald, Axel Oheim, Georg-Richard Ziegahn
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Gemeindekasse (Marktplatz 4, 1.  OG)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsbauamt (Marktplatz 4, 2. OG)
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Grundbucheinsichtsstelle, Zimmer B2 (Marktplatz 4)
Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Der Zugang ist barrierefrei über den Fahrstuhl möglich.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019 
geschlossen! Aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung sind Rathaus, 
Bürgerbüro und Bauhof am Donnerstagnachmittag, 12.12.2019, ab 15:00 Uhr 
geschlossen! Bitte planen Sie Ihren Behördengang entsprechend ein!

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://bib.weingarten-baden.de
Öffnungszeiten Vormittag Nachmittag
Montag  --------------- ----------------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr    15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 - 12:30 Uhr

Recyclinganlage Dörnig
Winteröffnungszeiten vom 01.11.2019 bis 31.03.2020
Montag - Donnerstag: 7.00 Uhr - 16.30 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Samstag: 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Letzte Annahme 15 Minuten vor Schließung!
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt,
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling - und Naturbruch
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden

Walzbachbad - Tel.: 706460
Öffnungszeiten Walzbachbad:

Frühschwimmen  Allgemeine Badezeit 
Montag  geschlossen  nur Vereine 
Dienstag  6.30 - 10.00 Uhr  15.00 - 21.00 Uhr 
Mittwoch  6.30 - 8.00 Uhr  18.00 Uhr Wassergymnastik

14.00 - 15.00 Uhr  Frauen,  Mutter und Kind
15.00 - 21.00 Uhr 

Donnerstag  6.30 - 8.00 Uhr  - 
Freitag  6.30 - 10.00 Uhr  14.00 - 21.00 Uhr

18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag   -  13.00 - 19.00 Uhr 
Sonntag   -  9.00 - 15.00 Uhr
Badeschluss ist immer 30 Minuten vor Schließung.
Neu!!    Neu!!     Neu!!  -  Aquajoggingkurse
10 Einheiten - 65 € plus Eintritt
Anmeldung bei Herrn Schmidt, Handy 0176/30117389

Sauna, Sanarium, Dampfbad
Wintersaison 

Montag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Dienstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Mittwoch 14.00 - 22.00 Uhr  Damen 
Donnerstag  15.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft 
Freitag  14.00 - 22.00 Uhr  Gemeinschaft
Samstag  13.00 - 19.00 Uhr  Gemeinschaft 

Sonntag  geschlossen
Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag von 15:30 – 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 14:00 Uhr
 !! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu! Größe jedoch max. 50 x 50 cm.
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stofflampen, Leuchtstoffröhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen, Pappe und Styropor
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren, sowie sauberem Verpackungsstyropor
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasflaschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoffbezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pflastersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle (wie oben be-
schrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches außer-
halb der Öffnungszeiten vor dem Tor beim Wertstoffhof abstellen.

Jugendtreff Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.00 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12-27 Jahre)

Mittwoch: 12.00 - 13.00 Uhr Teamsitzung
13.00 - 14.00 Uhr Sprechzeit
14.00 - 21.00 Uhr Projekttag

Donnerstag: 14.00 - 15.50 Schul-AG
16.00 - 18.00 Uhr Jungentreff (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre)

Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 - 27 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Donnerstag, 12. Dezember
15:45 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg

Gottesdienste:
Sonntag, 08. Dezember
11:00 Uhr Akzente-Gottesdienst mit Sybille Wüst im evang. Gemeindehaus
Anschließend gemeinsames Mittagessen
-
Freitag, 13. Dezember
17:30 Uhr Friedensgebet in der Kirche – Gemeindediakonin E.Seiter
-
Samstag, 14. Dezember
16:00 Uhr Adventsgottesdienst vom Kindergarten am alten Friedhof in der 
Kirche – Pfarrer J. Stähle
-
Sonntag, 15. Dezember
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchencafé – Pfarrer Dr. H. Müller
-
Weitere Termine und Hinweise:
-
Montag, 09. Dezember
14:30 Uhr Gemeindenachmittag mit Adventsfeier im Gemeindehaus
Herzliche Einladung hierzu.
-
Montag, 09. Dezember
19:30 Uhr Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden wieder 
zum Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Hefte zur eigenen Gestaltung 
liegen in der Kirche, dem Gemeindehaus und im Pfarrbüro aus.
-
Mittwoch, 11. Dezember
19:30 Uhr Frauenkreis – Adventsfeier im Schöpfungszimmer
mit Gemeindediakonin Elke Seiter
-
Donnerstag, 12. Dezember
Junge Alte
! Terminänderung ! 17:30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus
Weingarten, Marktplatz 12
Vom Rhein in den Kraichgau
Der Referent ist der Heimatforscher Thomas Adam
Näheres siehe unter Vereinsnachrichten
-
Hausabendmahl im Advent
- Für Familien, Paare, Alleinstehende-
Sie entscheiden, wann und wo.
Laden Sie mich ein – ich komme zu Ihnen!
Wir feiern zusammen Abendmahl, eine persönliche Feier von etwa einer
halben Stunde.
Terminabsprache gerne über das Pfarramt – rufen Sie einfach an.
Ihre Elke Seiter, Gemeindediakonin
Krippenspiel 2019:
Proben jeweils freitags in der Kirche:
06.12.2019 16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
13.12.2019 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
20.12.2019 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Generalprobe:
Montag, 23.12.2019 10:30 Uhr – 12:00 Uhr in der Kirche
Aufführung:
Heilig Abend im Familiengottesdienst um 15:00 Uhr
Daniela Stähle und Elke Seiter

Ökumene: ev., kath. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Vom 1. bis zum 24. Dezem-
ber laden der CVJM und die 
evang. Kirchengemeinde 
zum Weingartener Advents-
kalender ein. An jedem Tag 
öffnet sich ein Fenster an ei-
nem Haus in Weingarten, das 
von Familien oder Gruppen 
gestaltet wurde. Die Gastge-
ber stellen ihr Fenster mit einer kleinen Geschichte oder ein paar Gedanken 
vor. Adventliche Lieder gehören ebenfalls zu jeder Fensteröffnung. Zu den 
Fensteröffnungen laden wir herzlich ein. Unter der Woche beginnen sie um 
18 Uhr, an den Sonntagen in der Regel nach dem Gottesdienst und dauern 
nicht länger als eine halbe Stunde. Auf den Internetseiten des CVJM und der 
Kirchengemeinde finden Sie eine Übersicht mit den einzelnen Terminen, 
Orten und den Anfangszeiten. Erleben Sie die Adventszeit gemeinsam mit 
anderen Menschen, voller Erwartung auf Weihnachten und im Hören auf 
die Botschaft, dass Gott zu den Menschen kommt.

Termin Veranstalter Ort
Do., 5. Dezember Fam. Siegrist Friedrich-Wilhelm-Str. 51
Fr., 6. Dezember Kindergarten Höhefeldstrolche Höhefeldstraße
Sa., 7. Dezember Fam. Martin Keltergasse 8
So., 8. Dezember |  2. Advent, 13.30 Uhr Evang. Gemeindehaus
Mo., 9. Dezember Allerdings Familienzentrum Bahnhofstr. 3
Di., 10. Dezember Fam. Hagen / Fam. Grünewald Lindenweg 3
Mi., 11. Dezember Fam. Baumgarten Gartenstr. 16
Do., 12. Dezember Fam. Lersch / Fam. Bürk Jöhlinger Str. 64 (zu Fuß

Katholische Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten
Pfarrbüro St. Michael, Weingarten
Kirchstraße 1, 76356 Weingarten
Telefon: 07244 / 22 29
E-mail: pfarrbuero-weingarten@kath-weistu.de
Sprechzeiten:
dienstags, mittwochs und freitags: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
dienstagnachmittags: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
www.kath-stutensee-weingarten.de
Alle pastoralen Mitarbeiter der Kirchengemeinde sind über das
Pfarrbüro Blankenloch, Telefon: 07244 / 740 550 erreichbar.
-
Gottesdienste
Freitag, 6. Dezember:
18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst – meditative Messfeier im Kerzenschein in St. 
Michael, Weingarten
-
2. Adventssonntag
Samstag, 7. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in St. Michael, Weingarten – musika-
lisch mitgestaltet von der Schola. Predigtreihe zu Frauen in der Bibel: „Ab-
igajil“ (Elke Litterst)
-
Sonntag, 8. Dezember:
09.30 Uhr Messfeier für Familien mit den Erstkommunionkindern in St.
Georg, Spöck
11.00 Uhr Messfeier für Familien mit den Erstkommunionkindern in St. Jo-
sef, Blankenloch
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der evangelischen Kirche Frie-
drichstal
18.30 Uhr Bußfeier in St. Josef, Blankenloch
18.30 Uhr Bußfeier in St. Wolfgang, Staffort
-
Montag, 9. Dezember – Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jung-
frau und Gottesmutter Maria:
18.30 Uhr Messfeier in Hl. Geist, Büchig
-
Dienstag, 10. Dezember:
18.30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck
-

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde 
Stutensee-Weingarten 
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15.00 Uhr Trauercafé im Pfarrhaus Blankenloch - Das Angebot ist kostenlos 
und es ist keine Anmeldung notwendig. Bei Fragen vorab melden Sie sich 
gerne bei Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 55 81 82 - Email: susanna.melzer@
web.de
15.30 Uhr Schattenspielprobe in der Kirche
-
Haus- und Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen die Krankenkommunion zuhause 
empfangen möchten, melden Sie
sich bitte im Pfarrbüro, Telefon: 22 29
-
Einladung zum Hirtengang
Für Väter (oder Opas, oder Onkel) mit Kindern ab 7 Jahren am Montag, 9. 
Dezember um 17.30 Uhr. Treffpunkt: Blockhütte an der katholischen Kirche 
St. Josef, Blankenloch. Mit Lagerfeuer, Nachtwanderung und einer Station 
bei den Schafen auf dem Felde, gemeinsam mit Diakon Matthias Hirn. An-
meldung bitte bis 06.12.2019 an Matthais Hirn per Email: matthias.hirn@
kath-weistu.de
-
Krippenausstellung in Friedrichstal
Von Samstag, 14. Dezember bis Dienstag, 17. Dezember findet im katholi-
schen Gemeindehaus, Jahnstraße 40 in Friedrichstal eine Krippenausstel-
lung statt. Ein Adventscafe mit Kaffee und Kuchen ist an allen Tagen ein-
gerichtet. Der Eintritt ist kostenlos. Eine Spende zur Deckung des Aufwands 
ist willkommen. Wer seine Krippe ausstellen möchte, meldet sich bitte bei 
Elmar Schwaab, Telefon: 07249 – 89 40 oder per email: elmar.schwaab@t-on-
line.de Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Samstag, 14.12. von 15.30 Uhr bis 22.00 Uhr
Sonntag, 15.12. von 11.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Montag, 16.12. von 09.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Dienstag, 17.12. von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr
-
Chor-Konzert des Bildungswerks und der Kolpingsfamilie -
Weihnachten aus aller Welt“
Am Sonntag, 22. Dezember 2019 um 17.00 Uhr lädt das Bildungswerk und die 
Kolpingsfamilie Weingarten herzlich in den katholischen Teil des Ökume-
nischen Zentrums in Büchig, Sterntalerstraße 2, zu einem weihnachtlichen 
Konzert ein.
Der Chor Aufwind und der Projekt-Kinderchor werden adventliche und 
weihnachtliche Lieder weltweit singen. Erwin Grabner umrahmt den Abend 
mit Querflötenmusik.
Zwischen den Liedbeiträgen werden wir von Traditionen hören, wie sie an 
unterschiedlichen Orten auf dem Erdkreis zur Weihnachtszeit gepflegt wer-
den. Im Anschluss sind Sie zu Gesprächen und Austausch bei Gebäck und Tee 
eingeladen. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. Damit werden 
wir den Verein „Schaukelpferd e.V.“ unterstützen.
-
Unsere Pfarrkirche St. Michael (Turmeingang) ist täglich, außer montags, 
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angege-
ben, wöchentlich statt.
Montag (außerhalb der Schulferien)
09.30 - 11.00 Uhr: „Windelrocker“ für Kinder zw. 0 - 3 Jahren und deren Eltern 
im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-Meit-
ner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis (vierzehntägig)
Sonntag
Gottesdienste zu folgenden Uhrzeiten:
08.12. 10.30 Uhr Sascha Wössner
15.12. 15.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
22.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev
24.12. 17.00 Uhr Samuil Rabrovaliev
29.12. 17.30 Uhr Samuil Rabrovaliev

Mittwoch, 11. Dezember:
17.00 Uhr vis-á-vis: Anbetung – Gespräch – Beichte in St. Eliabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier im Altarraum in St. Elisabeth, Friedrichstal
-
Donnerstag, 12. Dezember:
06.00 Uhr stilles Gebet in St. Michael, Weingarten
06.30 Uhr Laudes in St. Michael, Weingarten, anschließend Frühstück im 
Haus „Pabst“
18.30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch
-
Freitag, 13. Dezember – Hl. Luzia:
18.30 Uhr Rorate-Gottesdienst – meditative Messfeier im Kerzenschein in St. 
Michael, Weingarten
-
3. Adventssonntag - GAUDETE
Samstag, 14. Dezember:
17.00 Uhr vis-á-vis: Anbetung – Gespräch – Beichte in Hl. Geist, Büchig
18.30 Uhr Messfeier im Kerzenschein in Hl. Geist, Büchig – Predigtreihe zu
Frauen in der Bibel „Ruth und Naomi“ (Beatrix Körner)
-
Sonntag, 15. Dezember
09.30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten
09.30 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Michael, Weingarten
11.00 Uhr Messfeier für Familien mit den Erstkommunionkindern und
Kinderkirche in St. Elisabeth, Friedrichstal
18.30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort
18.30 Uhr Bußgottesdienst in St. Georg, Spöck

Ökumenisches Hausgebet im Advent am Montag, 9. Dezember
Am Montag, 9. Dezember laden die christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im Ad-
vent ein. Thema in diesem Jahr „Wüste verwandelt“ – Gebet- und Liedtexte 
dazu liegen in der Kirche zur Mitnahme bereit. Für viele ist das Hausgebet 
zu einer guten Gewohnheit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Haben 
Sie Mut, Nachbarn, Freunde und Bekannte, oder auch Ihnen noch weniger 
vertraute fremde Personen einzuladen um gemeinsam zu feiern. Ein ad-
ventlich geschmückter Raum und die Bereitschaft einer Person, das Hausge-
bet zu leiten, sind gute Voraussetzungen für ein gelingendes Zusammensein. 

Termine und Hinweise
Samstag, 7. Dezember:
10.00 Uhr Sternsinger: erstes Treffen im Haus Pabst
15.00 Uhr Adventsfeier aller Ministranten der Kirchengemeinde Stuten-
see-Weingarten im Gemeindehaus Friedrichstal
-
Sonntag, 8. Dezember:
11.00 Uhr Adventsbrunch der Kolpingsfamilie im Gemeindezentrum
-
Montag, 9. Dezember:
17.30 Uhr „Hirtengang“ von Blankenloch nach Büchig
-
Dienstag, 10. Dezember:
15.00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum
-
Mittwoch, 11. Dezember:
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum „Gedanken zum Ad-
vent“ mit Pastoralreferentin Elke Litterst und den Kindern des Kindergar-
tens St. Elisabeth. Begleitet werden sie am Klavier von Traudel Eberle. Wer 
abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch zwischen 11.00 
Uhr und 12.00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47
19.30 Uhr PGR-Sitzung in Staffort
19.45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
-
Donnerstag, 12. Dezember:
10.00 Uhr „Krabbel-Gottesdienst“ im Advent im Pfarrhaus Blankenloch – 
Mit den Kleinsten das Größte feiern! Wir feiern in gemütlicher Runde im 
Pfarrhaus Blankenloch, Gymnasiumstraße 16. Kommen Sie gerne mir Ihren 
Kindern zwischen 0 bis 3 Jahren und deren Geschwistern vorbei. Kontakt: 
Elke Litterst, Pastoralreferentin – elke.litterst@kath-weistu.de
-
Freitag, 13. Dezember:
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Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelstunde, derzeit betrachten wir das Buch Jeremia
Freitag
19 Uhr Kinder-/Teenagergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetsstunde
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter: https://mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Halloweenparty
Am 25.10.2019 hat die Turmbergschule eine Halloweenparty gefeiert. Um 
19:00 Uhr haben sich verkleidete Schüler ab der 7. Klasse getroffen. Die Par-
ty fand im Jugendzentrum Weingarten statt und war drinnen und draußen 
schaurig gestaltet. Über einen Friedhof mit Lagerfeuer bis hin zu Augen in 
der Bowle war alles geboten. Als Snacks wurden Hot Dogs, Chips, Popcorn 
und verschiedene Getränke verkauft. Das Highlight des Abends war ein Kos-
tümwettbewerb, bei dem das gruseligste Kostüm gekürt wurde. Um 22:00 
Uhr war der Spuk leider zu Ende. Ein großes Dankeschön geht an Markus 
und Kathrin vom Jugendzentrum, die uns tatkräftig unterstützt haben. Wir 
freuen uns schon auf die nächste Party!                    Marlene Vogt von der SMV

Turmberghelden fit gemacht für Erste Hilfe
Am Freitag, den 15. November stand für die neuen Turmberghelden ein be-
sonderer Tag auf dem Programm. Sie wurden fit gemacht in Erster Hilfe. 
Turmberghelden? Was ist das überhaupt? Seit vielen Jahren gibt es an der 
Turmbergschule bereits Streitschlichter und Schulsanitäter, die mit viel 
Herzblut ihrer Aufgabe nachkommen, den Schülerinnen und Schülern 
bei ihren kleinen und großen Wehwehchen oder Streitigkeiten zu helfen. 
Seit diesem Schuljahr wurde diese engagierte Gruppe aus SchülerInnen 
der Klassenstufen 5 bis 10 zu den Turmberghelden zusammen gefasst. Im 
Rahmen des Kompetenztrainings am Donnerstagnachmittag werden die 
11 neuen Helden zu Streitschlichtern ausgebildet. Die Fortbildung in Erste 
Hilfe wurde extern im Adlernest, dem Vereinsjugendheim der DLRG Orts-
gruppe Durlach durchgeführt, mit der bereits seit Jahren eine enge Koope-
ration besteht.
Vereinsärztin Dr. Andrea Koch führte gemeinsam mit Birte Deufel, seit Jah-
ren verantwortlich für die Schulsanitäter der Turmbergschule, das Intensiv-
training durch. Von Notruf absetzen über Seitenlage, Verbandstechniken 
und Herzdruckmassage war alles dabei, was ein Schulsanitäter hoffentlich 
niemals braucht, aber dennoch wissen sollte. Die Schülerinnen und Schüler 
waren mit Feuereifer bei der Sache und freuen sich auf ihre Arbeit an der 
Schule, bei der sie auch immer viel Freizeit investieren. Birte Deufel

Gemeindestammtisch
Jeden ersten Montag im Monat, jeweils um 19.00 Uhr im Restaurant „da 
Sandro“ am Rathausplatz. Unser nächstes Treffen ist wegen Dreikönig erst 
am 13. Januar.
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter EC-Jugendarbeit in den 
Vereinsnachrichten.
Kontakt: 
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-625101
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
Sonntag 08.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Samuel Scheel
Sonntag 15.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst
Predigt: Olaf Engelmann
Sonntag 22.Dezember 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Predigt: Olaf Engelmann
Weihnachtsgottesdienst
Dienstag 24.Dezember 16.00 Uhr
Predigt: Olaf Engelmann
Sonntag 29.Dezember
Es findet kein Gottesdienst statt.
Nächster Gottesdienst am 56/149
Sonntag 05.Januar 2020 10:00 Uhr
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Xplorer (6-11 Jahre)
Mini Club (3-6 Jahre)
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Stammtreffen freitags ab 17.30 Uhr
Godline
Das Programm für Teenager & Jugendliche ab 14 Jahren
Freitags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Lebenswerk Gemeindebüro
Telefon 07244-722917, kontakt@lebenswerk-weingarten.de
Bürozeiten: Di: 9-13 Uhr; Fr: 15-18 Uhr 
Kontakt: pastor@lebenswerk-weingarten.de

Sonntag 08.12.2019 10:00 Gottesdienst (2. Advent) mit Stammapostel Schnei-
der - Übertragung in KA-Neureut Mittwoch 11.12.2019 20:00 Gottesdienst 
unter dem Leitgedanken „Maria und Elisabeth“ Predigtgrundlage: Gesegnet 
bist du unter den Frauen, und gesegnet ist die Frucht deines Leibes! Und wie 
geschieht mir, dass die Mutter meines Herrn zu mir kommt? (Lukas 1,42.43)
Sonntag 15.12.2019 09:30 Gottesdienst (3. Advent) unter dem Leitgedanken 
„Advent – Erinnern und Erwarten“ Predigtgrundlage: Ich harre des Herrn, 
meine Seele harret, und ich hoffe auf sein Wort. Meine Seele wartet auf den 
Herrn mehr als die Wächter auf den Morgen. (Psalm 130,5.6a)

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen! Weitere 
Informationen zur Neuapostolischen Kirche finden Sie hier:

www.nak-sued.de(Süddeutschland) www.nak.org(international) und unter 
www.nak-bruchsal.de

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Turmbergschule Weingarten

SchülerInnen der Turmbergschule üben die unterschiedlichen Verbandstechniken
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Der Nikolaus nun ruht sich aus,
kommt erst im nächsten Jahr wieder heraus.“

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802  
Email: y.kaul@tev-bruchsal.de

Sprechstunden finden im Rathaus Weingarten (Besprechungszimmer EG) 
immer am ersten Freitag im Monat von 09:00 – 11:00 Uhr statt.
Nächste Sprechstunde:  06. Dezember 2019
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu ande-
ren Zeiten angeboten werden.

„Dies & Das“, Brauchbares für Alle, Bahnhofstr. 56
Öffnungszeiten: Immer montags von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr und jeden 
ersten Samstag im Monat von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr.
Saubere und gut erhaltene Dinge, die einfach zu schade sind, um weggewor-
fen zu werden. Bekleidung, Schuhe, Taschen, Geschirr und vieles mehr. Klei-
nes Café mit frisch gebrühtem Kaffee, dazu leckeres Selbstgebackenes.
Spendenerlös zu Gunsten sozialer Projekte. Sachspenden werden gerne 
während der Öffnungszeiten entgegen genommen.
Kontakt: Sieglinde Holzmüller, Tel.: 07244/2889, 
E-Mail: gsh.weingarten@gmx.de
_______________________________________________________________________

Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle: 
Der Gesangverein Frohsinn Weingarten lädt ein!
Es ist bald wieder soweit: Am Samstag, 14. Dezember 2019, veranstaltet der 
Gesangverein Frohsinn Weingarten seine traditionelle Weihnachtsfeier 
in der Walzbachhalle. Nach einem besinnlich-musikalischen Auftakt mit 
Weihnachtsliedern führt die vereinseigene Theatergruppe die Komödie 
„Chaos ist Chefsache“ auf. Die Feier, zu der die Weingartener Bevölkerung bei 
freiem Eintritt herzlich eingeladen ist, beginnt um 18:30 Uhr, Einlass ist um 
17:30 Uhr. Für Speisen und Getränke ist gesorgt, bei der traditionellen Tombo-
la sind auch in diesem Jahr schöne Preise zu gewinnen. Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Besuch bei diesem unterhaltsamen Advent-Abend!

Weihnachtskonzerte am 14. und 15.12.2019
Wie schon in den Vorjahren gestaltet das Thomas-Mann-Gymnasium im 
Rahmen des Blankenlocher Weihnachtsmarktes zwei Konzerte in der Mi-
chaeliskirche. Das Weihnachtskonzert 1 findet am Samstag, den 14.12.2019, 
um 16:30 Uhr (Einlass: ab 16:00 Uhr) statt. In ihm werden die Chöre der Klas-
senstufen 5, 6, 7/8 zu hören sein. Das Weihnachtskonzert 2 findet am Sonn-
tag, den 15.12.2019, ebenfalls um 16:30 Uhr (Einlass: ab 16:00 Uhr) statt. Hier 
treten die Chöre der Klassenstufen 6 und 7/8 sowie der TMG-Chor auf.
In den letzten Wochen haben alle Chöre und Ensembles unserer Schule 
mit ihren Leitern ein abwechslungsreiches Programm mit klassischen und 
modernen Weihnachtliedern vorbereitet. Bei freiem Eintritt sind Schüler, 
Eltern, Lehrer und Freunde des Gymnasiums sowie die Besucher des Weih-
nachtsmarktes herzlich eingeladen. Über eine Spende für die Chorarbeit 
freuen wir uns.

Was gehört zu Weihnachten?
Kerzen? Unbedingt! - Plätzchen? Klar! - Christ-
baum? In jedem Fall! Und was ist mit Musik? 
Kommt aus dem Lautsprecher – oder? Wie 
schön ist es, wenn Musik sozusagen von Hand 
gemacht wird! Unsere Schülerinnen und Schü-
ler wissen das sehr genau! In der Musikschule Hardt wird jedenfalls seit Wo-
chen fleißig geübt und musiziert. In vielen Häusern wird es an Weihnachten 
deshalb weihnachtliche Musik geben, die auch ohne Strom eine wunderbare 
Stimmung verbreitet! Und dann war ja noch die Frage nach dem passenden 
Geschenk! Wir haben die passende Antwort: Wie wäre
es mit einem Gutschein für einen Schnupperkurs für ein Instrument nach 
Wahl? Wer möchte, kann 5 oder 10 mal 30 Minuten ausprobieren, wie das 
mit dem Musizieren ist. Einfach anrufen unter: 07249/1859 (AB) oder mailen: 
schulleitung@musikschule-hardt.de.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf oder Ihre Mail!
Wir wünschen allen großen und kleinen Musikern und ihren Familien eine 
schöne Advents- und Weihnachtszeit!

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Nikolaus
„Aus einem klitzekleinen Haus,
schaut der Nikolaus heraus.
Er trägt die Brille, klein und rund.
Ein weißer Bart verdeckt den Mund.
Sein Schlitten ist nun vollgeladen
So kann er sich auf Reise wagen.
Auf dem Rücken huckepack,
trägt er heut den schweren Sack.
Die Sterne ziehen nun voran,
damit er alles sehen kann.
Er holt ganz leis vor jedem Haus,
ein Päckchen aus dem Sack heraus.
Der Sack ist leer, wie ist das schön,
nun kann er schnell nach Hause gehn.

Musikschulen

Ankündigungen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Hilfe es brennt! - Tageseltern im Einsatz

Dass unsere Tagespflegepersonen sich nicht nur in 
der Theorie fortbilden, sondern auch im praktischen 
Bereich Mut beweisen, zeigten sie in der Fortbildung
„Brandschutz aktiv üben“. 
Hier probten sie aktiv den Ernstfall mit einem 
Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr 
Bruchsal. 
Zum Thema Rauchmelder und Brandschutz bekamen 
die Tageseltern viele wissenswerte Anregungen, die 
für den Alltag mit Tageskindern nützlich sein können.
Auch praktische Übungen mit Löschdecke und
Feuerlöscher durften an diesem Tag nicht fehlen. 

Der Tageselternverein bedankt sich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bruchsal für den 
interessanten Vormittag, nach dem sich jetzt alle für den hoffentlich nie eintretenden 
Ernstfall sicherer fühlen.

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Yvonne Kaul, Telefon-Nr.: 07251 981 987 802  

Email: y.kaul@tev-bruchsal.de
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Weihnachten gemeinsam statt einsam
Die hell erleuchteten Tage 
rund um Weihnachten kön-
nen nach dem Verlust eines 
nahestehenden Weggefähr-
ten für die Hinterbliebenen 
zur Herausforderung und 
Zumutung werden. Gerade 
an solchen Tagen wird haut-
nah erlebt, dass die heile Welt 
in Scherben liegt. „Fröhliche 
Weihnachten“ – das scheint 
lediglich eine Erinnerung an 
bessere Zeiten. Wir laden Sie 
herzlich ein am zweiten Weih-
nachtsfeiertag, Donnerstag, 
den 26. Dezember von 15:00 bis 
18:00 Uhr ins Paul-Schneider-
Haus, Rosenhag 10 in Waghäu-
sel-Wiesental. Im Kreise eben-
falls betroffener Menschen 
können Sie bei Kaffee und Gebäck und später einer heißen, wärmenden Sup-
pe angenehme Stunden verbringen. Die Veranstaltung ist kostenfrei – wir 
freuen uns über Spenden.
Weitere Info und Anmeldung bis spätestens 20. Dezember unter Telefon 
07251 / 320 40 10
_______________________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek geöffnet
Am Samstag, 7. Dezember 2019, besteht für Interessierte und Mitglieder des 
Heimatvereins zum letzten Mal vor der Winterpause die Gelegenheit, sich in 
der im Schloss Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9 bis 13 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur und seine 
Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkursionen zu vertiefen 
bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu vergessen auch unser „Bücherfloh-
markt“ für heimatkundliche Literatur, die im Buchhandel meist bereits nicht 
mehr erhältlich ist. In der Kraichgau-Bibliothek ist fast die komplette Lite-
ratur zum Kraichgau verfügbar, also Ortschroniken, Ortssippenbücher und 
Bildbände. Vor über 25 Jahren hat der Heimatverein Kraichgau aus kleinen 
Anfängen heraus diese Bibliothek eingerichtet, die heute nicht nur für die 
Vereinsmitglieder, sondern auch für viele Familienforscher, Lehrer, Schüler 
und Studenten zu einer unentbehrlichen Einrichtung bei der Suche nach Bü-
chern ist, die längst nicht mehr im Buchhandel erhältlich sind.
Die kompakte Anordnung und übersichtliche Gliederung der Bibliothek er-
leichtert die Suche. Aber auch die fachkundige Bibliotheksbetreuerin hilft 
gerne weiter. Da es sich um eine Präsenzbibliothek handelt, ist eine Ausleihe 
nicht möglich. Kopien können zum Selbstkostenpreis angefertigt werden. 
Der erste Öffnungstermin nach der Winterpause ist am 7. März 2020. Adres-
se:Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochsheim, Hauptstr. 
89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter www.heimatver-
ein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link zum Verzeichnis der in der 
Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Ortssippenbücher.

Ankündigungen

Liebe Sportabzeichenteilnehmer, 

wir nähern uns dem Jahresende und die Sportabzeichenabnahmen 2019 sind weitestgehend 
abgeschlossen. Es hat wieder sehr viel Spaß gemacht euch zu Bestleistungen zu motivieren  
und darum sagen wir, Simone und Richie, vielen Dank für eure Teilnahme.  

Wie auch in den Jahren zuvor wollen wir die Urkundenausgabe wieder mit einem geselligen 
Beisammensein verbinden, zu der wir euch recht herzlich einladen.  

Wann: Donnerstag, 5. Dezember 2019 um 18.30 Uhr 
Wo:     Waldstadion da Graziano (Nebenzimmer) 

Bei dieser Gelegenheit könnt ihr auch wieder eure Krankenkassenhefte mitbringen,  
damit ich euch den Fitnessnachweis bestätigen kann.  

Bis bald euer Sportabzeichenteam Simone und Richie. 

Kontakt: Simone Garcia Montes Tel. 609047 oder garciamontes@freenet.de. 

Foto: Ulrike Kuhlmey

Einladung zum Adventssingen am 
Mittwoch, den 11.12.19 
um 18:00 Uhr in der 

Evangelischen Kirche Weingarten 

Der Chor der Turmbergschule Weingarten, die 
Gesangsgruppe der Sekundarstufe und Schüler 
der Jugendmusikschule Bretten laden zu einem 

besinnlichen vorweihnachtlichen Abend ein. 
Jeder ist herzlich eingeladen! 

Eintritt frei. 

Weihnachten im Schuhkarton –
Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Bis 15. November konnten auch dieses Jahr wieder „Schuhkarton-Geschen-
ke“ in Stutensee und Weingarten für bedürftige Kinder abgegeben werden. 
In den Annahmestellen in Stutensee, Weingarten und zum Teil auch aus 
Karlsruhe kamen in der Sammelstelle 
in Blankenloch insgesamt 1036 Päck-
chen zusammen. Inzwischen sind die 
Geschenke in 111 Umzugskartons per 
LKW auf dem Weg zu den Kindern in 
den Empfängerländern.
Verteilt werden die Päckchen von Kir-
chengemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen im Rahmen einer Weih-
nachtsfeier in mehr als 100 Ländern. 
Die Geschenkpakete aus dem deutsch-
sprachigen Raum gehen u. a. an Kinder 
in Bulgarien, Georgien, Lettland, Rumä-
nien oder auch die krisengeschüttelte 
Ukraine. Dies war nur möglich, durch 
den engagierten, tatkräftigen Einsatz 
der Annahmestellen und der zahlrei-
chen ehrenamtlichen Helfer aus allen 
Ortsteilen Stutensees und Weingartens. Herzlichen Dank an Jeden, der mit 
seinem liebevoll gepackten Schuhkarton dazu beigetragen hat. Für die be-
schenkten Kinder ist es oft sogar das erste Geschenk in ihrem Leben. Vielen 
Dank an alle, die dieses Projekt mit Geld- oder Sachspenden, tatkräftiger Hil-
fe oder Gebeten unterstützt haben, an die beteiligten Kindergärten, Schulen, 
Gruppen, Kreise und Betriebsgemeinschaften. Ab Anfang des neuen Jahres 
können Sie sich durch Berichte und Bilder über die diesjährige Verteilung im
Internet unter www.Weihnachten-im-Schuhkarton.org informieren. Wir 
wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und Gottes Segen für das neue Jahr.
Im Namen Ihrer Annahmestellen
Beate Maisenbacher
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Besondere: Die Taschen werden ausschließlich aus Stoffresten und ausran-
gierten Webstoffen (Vorhänge, Bettwäsche, Tischdecken, Jeans u.ä., bitte 
keine T-Shirts) genäht und mit einem Aufnäher mit dem Logo der Boome-
rang Bags versehen. Sie können sich bestimmt vorstellen, dass es vieler Ta-
schen bedarf und dies können wir von der Kolpingsfamilie natürlich nicht 
allein leisten. Daher bitten wir um Ihre Mithilfe: Wir benötigen für unsere 
Taschen jede Menge Materialspenden (Webstoffe und Garne), aber auch Hel-
fer beim Zuschneiden und Nähen. Die Stoffe werden gesammelt. Sie können 
diese im Turmeingang der Pfarrkirche St. Michael in den bereitgestellten 
Weidenkorb legen. Der Startschuss soll am 25. Januar 2020 bei einem Näh-
nachmittag im katholischen Gemeindezentrum fallen. Wer helfen möchte, 
bringt bitte seine Nähmaschine mit und kommt vorbei. Wer nicht nähen 
kann, darf dennoch gerne kommen, es gibt noch viele andere Aufgaben wie 
zuschneiden, stecken, bügeln, vielleicht auch einmal eine Naht auftrennen, 
Verbreitung von Informationen, Planung von Veranstaltungen, Tee kochen 
… es gibt Arbeit für alle! Wenn Sie nicht nähen können, ist dies die perfek-
te Gelegenheit, die Hilfe eines Freundes, einer Oma oder einer Nachbarin in 
Anspruch zu nehmen, um Sie zu unterrichten.
Wer lieber zu Hause oder mit Freunden nähen möchte, darf sich gerne 
bei uns melden und erhält von uns dann Stoffe, Garne, Aufnäher und das 
Schnittmuster. Wer noch Fragen hat, meldet sich bitte unter boomerang-
bags-weingarten@web.de Damit wir planen können, wären wir dankbar, 
wenn Sie sich unter der oben genannten Mailadresse anmelden würden. 
Kurzentschlossene sind natürlich auch herzlich willkommen. Noch ein Hin-
weis an die Weingartner Geschäftsleute sei uns gestattet. Sollten Sie von uns 
noch keinen Brief erhalten haben und sich diesem Projekt gerne anschlie-
ßen wollen, schreiben Sie uns doch einfach eine Mail an die o.g. Mailadresse.

Freie Fahrt an den Adventssamstagen mit dem öffentlichen
Personennachverkehr in Karlsruhe
Die Stadt Karlsruhe lädt alle Besucher ein, an den Adventssamstagen kosten-
frei Bus und Bahn zu nutzen und so ganz entspannt den besonderen Zauber 
der Weihnachtsstadt zu genießen. Im Stadtgebiet Karlsruhe können an den 
vier Adventssamstagen im gesamten Stadtgebiet Karlsruhe (Wabe 100) und 
auf den Linien S1/S11 und S2 die Busse und Bahnen kostenfrei benutzt wer-
den. Bitte beachten Sie, dass dieses Angebot nur auf der Gemarkung der Stadt 
Karlsruhe gilt. Sie benötigen für die Fahrt von Weingarten (Wabe 236) nach 
Karlsruhe einen 1-Waben Fahrschein.
_______________________________________________________________________

Backen für den „anderen Weihnachtsmarkt“
Vergangenen Samstag, den 30. November, beteiligte sich die AWO in Wein-
garten wieder „am anderen Weihnachtsmarkt“ von 13 Uhr bis 20 Uhr vor den 
Kirchen im Ortskern. Neben etlichen Helferinnen und Helfern des Ortsver-
eins waren mit Hausleitung Isabel Trommler und weiteren Mitarbeiterin-
nen auch das „Haus Untere Mühle“, die betreute Wohnanlage der AWO in 
Weingarten, vor Ort. Im Vorlauf zum „anderen Weihnachtsmarkt“ wurde 
auch im Betreuten Wohnen fleißig gebacken und vorbereitet, sodass am 
Samstag eine breite Auslage an wohlschmeckenden Plätzchen und weiteren 
Leckereien garantiert war. Auch die Mitglieder des Ortsvereins um die Vor-
sitzende Erika Hornfeck hatten eine große Zahl von Linzertorten, Marmela-
den und weiteren Köstlichkeiten hergestellt, sodass für jede und jeden der 
zahlreichen Besucher etwas Passendes dabei war.

_______________________________________________________________________

Grundrente: Kein Hand-
lungsbedarf für Rentner
Die Koalition hat sich darauf verstän-
digt, dass ab dem 1. Januar 2021 eine 
Grundrente gezahlt werden soll. Die Deutsche Rentenversicherung errei-
chen zurzeit zahlreiche Anfragen und Anträge zu der geplanten Leistung. Da 
bisher nur Eckpunkte zur Einführung der Grundrente vorliegen, kann die 
Rentenversicherung zu der Leistung noch keine individuellen Beratungen 
anbieten. Betroffene müssen derzeit noch nichts unternehmen, um die Leis-
tung zu erhalten, so die Deutsche Rentenversicherung. Hierzu muss erst der 
weitere Verlauf des Gesetzgebungsverfahrens abgewartet werden.Informa-
tionen über den Beschluss der Koalition zur Grundrente findet man auf der 
Internetseite www.deutsche-rentenversicherung.de. Hier wird auch über 
den Fortgang des Verfahrens informiert.
_______________________________________________________________________

Aus alten Stoffen genäht - 
Boomerang Bags statt 
Plastiktüten
Wer kennt das nicht, man steht im La-
den, bezahlt den Einkauf...und hat kei-
ne Tasche dabei? Was nun? Stoffbeutel 
kaufen? Den Einkauf so mitnehmen? 
Oder doch schnell eine Plastiktüte für 
ein paar Cent kaufen?
Dem Problem rücken wir von der Kolpingsfamilie jetzt auf die Pelle und 
starten in Weingarten das Projekt „Boomerang Bags“!
Boomerang Bags, also Bumerang Taschen, das sind selbstgenähte Stoff-
taschen, die bald in den Weingartner Geschäften ausliegen und kostenlos 
mitgenommen werden dürfen. Bei Gelegenheit können sie dann einfach 
in einem der teilnehmenden Geschäfte wieder zurückgegeben werden. Das 

Gemeinsam schmeckt es besser! 
Daher sind alle eingeladen ein von unserer Köchin frisch 
zubereitetes Gericht gemeinsam mit uns zu genießen. 

Samstag, 07.12.2019, 12.00 Uhr 
Bahnhofstraße 3, Weingarten 

Lydia Kifle kocht dieses Mal Spezialitäten aus ihrer Heimat Eritrea. 

Das Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förderprogramms NIS 
gefördert. Wir bitten um eine Mindestspende von 1 € pro Essen. 

Voranmeldung erforderlich, da die Plätze begrenzt sind! 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
Tel.: 07244 / 55 99 616 oder Allerdings-Weingarten@web.de 

Wir suchen zuverlässige Austräger 
für die Turmbergrundschau! 
Bitte melden Sie sich bei DG Druck: 

07244 / 70210
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CDU- Vorstand:
Nicolas Zippelius, Vorsitzender, Tel. 3830 oder cduweingarten@t-online.de
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Vorsitzende, Tel. 55124
Michael Hoffmann, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 737840
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
Andreas Sebold, Schriftführer, Tel. 55077
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Dr. Andrea Friebel, Stellvertretende Fraktionsvorsitzende, Tel. 55124
Jörg Kreuzinger, Tel. 1389
Nicolas Zippelius, Tel. 3830
CDU- Kreisrat
Klaus-Dieter Scholz, Tel. 2290 (klaus-dieter@scholz-wgt.de)

Klimaneutralität und Nachhaltigkeit
Veranstaltungsankündigung
Filmvorführung „Worauf warten wir noch?“ über die Stadt
Ungersheim im Elsaß, die seit 2009 auf erneuerbare Energien und
Umweltpolitik vor Ort setzt.
Der Film wird am Donnerstag, den 5. Dezember 2019 um 19.00 Uhr,
im Cineplex Bruchsal gezeigt.
---
Gemeinderat
Die folgenden 4 Gemeinderäte stehen als Ansprechpartner zur Verfügung:
Kalle Hamsen (Fraktionsvorsitz): Tel. 609699, karlernst.
hamsen@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Güntner: Tel. 0175/5272280, sonja.guentner@grüne-liste-weingarten.de
Petra Frankrone: Tel. 3057, petra.frankrone@grüne-liste-weingarten.de
Sonja Döbbelin: Tel. 608786, sonja.doebbelin@grüne-liste-weingarten.de
---
Kreistag
Bei Angelegenheiten des Landkreises können Sie sich gerne an unsere 
Kreisrätin Monika Lauber wenden:
Tel. 609710, monika.lauber@grüne-liste-weingarten.de
---
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten GRÜNE LISTE
WEINGARTEN
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der GRÜNEN LISTE WEINGAR-
TEN oder Anregungen haben, können Sie sich gerne noch an folgende Per-
sonen wenden:
- 1. Vorsitzender Axel Hammen, Tel. 0170/9264398, 
axel.hammen@grüne-liste-weingarten.de
- Stellvertretender Vorsitzender Frank Poller, Tel. 9474225, 
frank.poller@grüne-liste-weingarten.de
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.grüne-liste-weingarten.de

Nikolausstand:
Am Samstag, 07.12., findet von 9:00 - 12:00 Uhr wieder unser obligatorischer 
Nikolausstand vor dem nahkauf in der Bahnhofstraße statt. Kommen Sie 
vorbei - wir freuen uns auf Sie! SPD-Weingarten setzt auf die Karlsruhe 
Wohnraumakquise Im Rahmen eines Antrages unser Fraktion im Gemein-
derat, bei dem es um Fragen zur Integration von Flüchtlingen und der Unter-
bringung von wohnsitzlosen Menschen ging, ist auch das Karlsruhe Modell 
einer Wohnsitzakquise für Wohnsitzlose angesprochen worden. Danach will 
die Stadt private Eigentümer leerstehender Wohnungen und Wohnsitzlose 
zusammenbringen. Hierfür schließen die Eigentümer mit der Verwaltung 
vertraglich einen sogenannten Kooperationsvertrag und eine Belegungsver-
einbarung ab und vermieten die Wohnung im Gegenzug für zehn Jahre an 
sozial Benachteiligte. Falls nötig, wird das Objekt vorher von den Vermietern 
mit einem Zuschuss der Stadt saniert . Aber: Die Miete muss dabei ange-
messen und auf „Hartz IV-Niveau“ bleiben. Aufbringen müssen sie die Mie-
ter selbst. Auch in Weingarten ist Wohnraum sehr knapp geworden, sodass 
man eine sinnvolle Unterstützung für sozial schwache Menschen neu den-
ken muss. Zudem kann eine Wohnsitzlosigkeit auch Familien treffen, denen 

CDU Weingarten

Parteien und Wählervereinigungen

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 8339 - Email: t.martin@wbb-weingar-
ten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: h.flin-
spach@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Marielle Reuter (Tel.: 558899 - Email: m.reuter@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitarbeit 
interessiert? Informationen zur
Mitarbeit, Mitgliedschaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung fin-
den Sie auf der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns 
auf Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingarten.de 
oder im Facebook www.facebook.com/wbb.weingarten.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen, selbstverständlich 
auch zur Europa-, Bundes- oder Landespolitik, und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! Besuchen Sie unsere 
Homepage für weitere Informationen: www.cdu-weingarten.de Auch auf 
Facebook sind wir vertreten: www.facebook.com/CduWeingartenBaden/

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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die Wohnung z. B. wegen Modernisierung gekündigt wird und die auf dem 
teuer gewordenen Wohnungsmarkt keine für ihre Verhältnisse bezahlbare 
Mietwohnung mehr finden können. Die Verwaltung hat bei Beantwortung 
des SPD-Antrages darauf hingewiesen, dass eine solche Lösung für die Ge-
meinde aus Kostengründen leider nicht in Betracht kommen könne. Zudem 
gebe es zum Karlsruher Modell auch negative Erfahrungsberichte. Letzteres 
können wir nicht nachvollziehen, da gerade die Internet-Medien und zwar 
ka-news sowie focus-online voll des Lobes über die Wohnraumakquise be-
richtet haben. Auf folgenden Link wird
verwiesen:https://www.ka-news.de/region/karlsruhe/Karlsruhe~/Woh-
nungen-an-Obdachlose-vermieten-Warum-Karlsruhe-Sicher lassen sich 
Rückschläge nicht immer vermeiden, aber die seit Start des Projektes in 
Karlsruhe von 2005 bis heute insgesamt vermittelten 2027 Wohnungen an 
Obdachlose, sprechen für sich selbst. Deshalb bezeichnet die Presse diese 
Wohnraumakquise auch als Leuchtturmprojekt. Die SPD wird die weitere 
Entwicklung beobachten und an einer Verwirklichung dranbleiben.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband haben, 
wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzende und Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon: 205 95 92,
E-Mail: carolin.holzmueller@gmx.de
2. Vorsitzender Pierre Schmitt, Telefon: 55 82 364, 
E-Mail: p.schmitt@health-care-today.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon: 70 63 30, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten Sie
auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

WBB für temporäre Ampellösung
3. Bauabschnitt „Jöhlinger Straße“ bringt massive Einschränkungen
Mit einem Antrag zur Prüfung dreier Alternativen möchte die Weingartener 
Bürgerbewegung (WBB) die massiven verkehrlichen Auswirkungen und
den aufkommenden Unmut der Bevölkerung im Zuge des 3. Bauabschnittes 
„Jöhlinger Straße“ entschärfen. Denkbar ist zunächst die Beibehaltung und
Beobachtung der
beidseitigen Erschlie-
ßungsfunktion des
Steigwegs. Kommt es
hier zu chaotischen
Zuständen, die auch
eine Gefährdung der
Bevölkerung im Zuge
der Rettungswege
beinhaltet, soll eine
intelligente Ampel-
schaltung mit zwei
Aufstellflächen beim
Friedhof und vor der
B3 eine beidseitige Be-
fahrbarkeit des Steig-
wegs gewährleisten. Gleichzeitig wird durch diesen Vorschlag nur minimal 
in den Verkehrsfluss der B3 eingegriffen. Denkbar ist auch eine Unterteilung 
des 3. Bauabschnittes Jöhlinger Straße, um zumindest für die Hälfte der
Bauzeit eine zusätzliche Entlastung durch die Keltergasse zu erhalten. Die
WBB-Fraktion sieht sich als größte Fraktion in der Pflicht, den Bürgerinnen 
und Bürgern Lösungen anzubieten, statt nur verwaltungskonform zu sagen, 
was nicht geht. Die aktuellen Planungen sieht die WBB, auch mit dem Wis-
sen um die Begrenztheit der Straßen, für ein Fünftel der Bürger Weingartens 
für schlicht unzumutbar.
Weiter möchte die WBB mit einer fundierten Basis den Haushalt weiter
konsolidieren. Daher beantragt die WBB-Fraktion die transparente Dar-

stellung von Projekt-Schlussrechnungen. So sollen spätestens sechs Mo-
nate nach Abschluss einer Investitions- oder Sanierungsmaßnahme alle 
Zahlen dem Gremium vorliegen, um eine sachliche Beurteilung der Haus-
haltslage und künftiger Projekte vornehmen zu können. Die bereits 2014 
gestellten Anträge für ein „Fahrradfreundliches Weingarten“ mit einer 
Ausweisung von funktionalen Radständern und eines flächendeckenden, 
innerörtlichen Radwegenetzes wird nun mit einem weiteren Antrag auf 
das überörtliche Radverkehrsnetz ausgeweitet. Der Radwegmanager des 
Landkreises Karlsruhe soll in einer der nächsten Sitzungen weitergehende 
Informationen über den Planungssachstand und Fördermöglichkeiten im 
Landkreis Karlsruhe geben, um ein mehrjähriges kommunales Sanierungs-
programm zu starten.
P.Reichert/T.Martin

Turmbergschule bleibt am heutigen Standort
Nach mehreren intensiven Vorberatungen entschied der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 25.11.19 einstimmig für den Erhalt und Ausbau der Turm-
bergschule (TBS) am historischen Standort im Ortskern. Diese Grundsatz-
entscheidung wurde erst nötig, nachdem die räumliche Situation der TBS 
angepasst werden muss. Dies aufgrund der stetig gestiegenen Schülerzahlen 
im Bereich der Grundschule, der Veränderungen der Schulstruktur im Be-
reich der Gemeinschaftsschule (Sekundärstufe I) und der geänderten Rah-
menbedingungen (Ganztagsschule, pädagogische Konzeption, Inklusion, 
Präsenzpflicht der Lehrer, etc.). Auf Basis einer guten, nachvollziehbaren 
Vorlage, mit Prognosen der Schülerzahlen, Beschreibung des pädagogischen 
Konzepts, Untersuchung des Alternativstandortes sowie einem Kostenver-
gleich zwischen Schulerweiterung und Schulneubau, fiel letztendlich die 
Entscheidung, auch aus Kostengründen, für den heutigen Standort und die 
weiteren Planungsschritte einstimmig. Auf Grund der Platzenge am his-
torischen Standort, sollen allerdings auch Räumlichkeiten außerhalb des 
heutigen Areals gewonnen werden. So wird u. A. angestrebt, das angrenzen-
de Gebäude der Ev. Kirchengemeinde (Gemeindesaal) zum Multifunktions-
gebäude umzubauen, das zukünftig neben der evangelischen auch von der 
katholischen Kirchengemeinde und der Schule genutzt werden kann. Auch 
das „alte Penny-Gebäude“ in der Friedrich-Wilhelmstraße soll in das neue 
Raumkonzept, als Mensa, mit einbezogen werden.
Diesem Teil der Sechs-Punkte-Beschlussvorlage der Verwaltung, der den 
Kauf des Penny-Gebäudes unabhängig von der Verwendung für die Schule 
vorschlug, konnte unsere Fraktion aber aus haushaltstechnischen Gründen 
nicht zustimmen. Wir sind der Auffassung, dass die Gemeinde grundsätzlich
nur Gebäude erwerben sollte, die für die Gemeinde gezielt gebraucht wer-
den. Unserem Antrag, das „Penny-Gebäude“ nur i.V. mit einer Nutzung für 
die Schule zu erwerben, stimmten die anderen Fraktionen leider nicht zu. 
Sie entschieden sich für den Kauf ohne Zweck-gebundenheit und ohne Nen-
nung der Kosten! Nun gilt es, in Zusammenarbeit mit fachkundigen Pla-
nern die technischen Möglich-keiten zu untersuchen und ein schlüssiges 
Planungskonzept zu erarbeiten. Dabei ist unsere Fraktion auch wichtig, dass 
neben der Schulleitung, Lehrer, Elternvertreter und Schülervertreter, auch 
die Öffentlichkeit, im Rahmen einer Bürgerversammlung, mit einbezogen 
werden. Nur so kann es uns gemeinsam gelingen, die anstehenden enormen 
Investitionen in unsere Zukunft, in die Ausbildung unserer Kinder und Ju-
gendliche, sinnvoll und wirtschaftlich umzusetzen.
Gerhard Fritscher (Gemeinderat)

Die Schule bleibt im Ort
Seit mehreren Jahren ist klar: Die Turmberg- und die Gemeinschaftsschule 
müssen aufgrund gestiegener Schülerzahlen erweitert werden. In der letz-
ten Gemeinderatssitzung wurde dann endlich die Standortfrage  einstim-
mig entschieden. Die Schulen werden am jetzigen Standort erweitert. Dies 
begrüßen wir sehr. Die Grüne Liste Weingarten hat sich schon sehr lange für 
eine Erweiterung am jetzigen Standort ausgesprochen. Damit die Planun-
gen begonnen werden können, hatten wir bereits im März 2019 beantragt, 
die Standortfrage zu entscheiden und die Gemeindeverwaltung von der Er-
stellung von Standortvergleichen zu entlasten. Leider konnte sich bei der 
Behandlung dieses Antrags in der Gemeinderatssitzung im Mai 2019

Parteien / Fraktionen im Gemeinderat

FDP Weingarten

Fraktionen im Gemeinderat

WBB-Fraktion im Gemeinderat

Im Frühjahr 2020 keine Baustelle mehr - die mögliche Aufstellflä-
che Burgstraße für eine zügige, ampelgesteuerte Querung

CDU-Fraktion im Gemeinderat

Grüne Liste-Fraktion im Gemeinderat
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keine andere Fraktion dazu durchringen eine Entscheidung zu treffen. Die 
wichtigsten Argumente für den Verbleib der Schule mitten im Dorf sind 
lange bekannt. Die Schule ist ins Ortsleben integriert. Kurze Wege unter an-
derem zum Schülerhort, zum Rathaus, zur Gemeindebibliothek und zum 
Heimatmuseum sind ideal. Ebenso die kurzen Wege vieler Schülerinnen 
und Schüler zur Schule. Zudem ist die Schule ein nicht zu unterschätzender 
Wirtschaftsfaktor für die Geschäfte im Ort. Sehr begrüßen wir die geplante 
Kooperation mit beiden kirchlichen Gemeinden. Somit kann unter ande-
rem ein großer Saal realisiert werden, der optimal sowohl von den Schulen 
(tagsüber), als auch den kirchlichen Gemeinden und ggf. Vereinen genutzt 
werden kann. Als nächstes steht ein zweistufiger Architekturwettbewerb 
an. Es wird noch in vielen Diskussionen um das wie der Erweiterung ge-
rungen werden, aber der Anfang für einen zukunftsfähigen Schulstandort 
ist gemacht. 

Jugendbeteiligung
Am 15. November trafen sich Jugendliche beim Jugendforum. Dies war die 
erste Veranstaltung um auch Kindern und Jugendlichen ein Forum zu bie-
ten, ihre Wünsche und Ideen für Weingarten einbringen zu können. Dass 
Jugendliche beteiligt werden sollen, hatte die Grüne Liste beantragt. Die 
noch am selben Tag dem Gemeinderat vorgestellten Anregungen der Ju-
gendlichen waren sehr konkret und sollen in weiteren Treffen detailliert 
ausgearbeitet werden.

Jöhlinger Straße Bauabschnitt 3
Wir gehen davon aus, dass praktikable Möglichkeiten zur Anbindung der 
Setz und des Oberdorfs gefunden werden können. Die Diskussionen laufen. 
Ergebnisse standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest.       Sonja Güntner

SPD für Erhalt der Turmberg-Schule im Zentrum
Der Gemeinderat hat es sich nicht leicht gemacht bei seiner Entscheidung, 
die Schulerweiterung im bisherigen Ortskern voranzubringen. Dringend 
erforderlich ist die Er-
weiterung aufgrund des 
ständig wachsenden 
Raumbedarfs infolge 
steigender Schülerzah-
len in der Grundschule. 
Daneben sind Investi-
tionen in einen weiteren 
Ausbau der zweizügigen 
Gemeinschaftsschule zu 
tätigen. Die SPD-Fraktion 
hat sich massiv für den 
Erhalt unserer Schule im 
Zentrum eingesetzt. Ein 
Schulneubau auf dem 
Festplatz wird schon aufgrund 
der erheblichen Mehrkosten 
abgelehnt. Maßgebend waren 
für uns u. a. folgende Argumen-
te: 1. Das zukunftsorientierte 
Raumkonzept, das eine spätere 
Ganztags-Grundschule ein-
schließt, ist hier gut realisierbar. 
2. Wir wollen die Veränderung
der Lernlandschaft in der Ge-
meinschaftsschule mit einem
flexiblen Raumkonzept unter-
stützen.3. Es ist uns wichtig,
die Kirchen zum gemeinsamen
Vorteil in die Planung einzube-
ziehen. 4. Wir befürworten die
Planung einer neuen Mensa
außerhalb des Areals der Schule. 
Lehrer und Elternbeirat der TBS
wurden beteiligt.

Integration von Flüchtlingen und Unterbringung 
von Wohnsitzlosen am Ort
Seit geraumer Zeit wurde von Bewohnern der Waldbrücke im Buchenweg 
Klage wegen des geplanten Auszugs in eine andere Wohnunterbringung ge-
führt. Dies hat auch bedingt, dass sich Vertreter der SPD selbst ein Bild über 
die geplanten Umzüge in den Container bei der Dörnigstraße bzw. in die 
Gemeinschaftsunterkunft, Buchenweg 42 gemacht haben. Aufgrund einer 
gewissen Zuspitzung der Lage - die trotz Schreiben des Freundeskreis Asyl 
an den Gemeinderat vom 21.08.19 – scheinbar noch zu keinem tragfähigen 
Lösungsansatz geführt hatte, waren wir der Meinung, dass sich der Ge-
meinderat grundsätzlich mit der Frage der Unterbringung von Flüchtlingen 
und Wohnsitzlosen beschäftigen sollte.Erfreulich ist, dass die gemeinsame 
Unterbringung alleinstehender Frauen mit Kindern und von Familien in 
Gemeinschaftsunterkünften vermieden werden konnte. Nach Auskunft der 
Verwaltung wird das Integrationsmanagement seitens des Landratsamtes 
gemeinsam umgesetzt. Der erfolgreichen Wohnraumakquise für Wohn-
sitzlose in Karlsruhe steht die Verwaltung aus Kostengründen ablehnend 
gegenüber. Wir regen an, auf die Eigentümer leerstehender Wohnungen zu-
zugehen und für eine Vermietung zu werben.
Wolfgang Wehowsky (SPD-Fraktionsvorsitzender)

Freie Demokraten unterstützen Ausbau 
der Schule am aktuellen Standort
Auch wenn ein Schulkomplex auf einem unverplanten Gelände zu verwirk-
lichen einen gewissen Reiz hat, ist es dennoch richtig und wichtig, dass der 
Standort in der Ortsmitte bleibt. Wir sind zuversichtlich, dass in Zusam-
menarbeit mit den beiden Kirchen eine gute Erweiterungsmöglichkeit und 
eine gute Kombination für die kirchlichen, die politische Gemeinde sowie 
die Vereine entsteht. Ferner begrüßen wir, dass ein Architektenwettbewerb 
stattfindet. Hierdurch erwarten wir uns neue Anregungen ganz losgelöst 
vom ortsansässigen Denken, wodurch ganz neue Wege beschritten werden 
könnten. Aufgrund der knappen Fläche im Ortskern muss in Zukunft die Ge-
schossigkeit unseres Erachtens nach erhöht werden.

FDP-Fraktion stimmt gegen  Engstellen zu Lasten der 
Rettungsdienste
Wir begrüßen, dass der zweite Bauabschnitt erweitert wird und damit die 
Kreuzung Jöhlinger Straße/Katzenbergweg fertiggestellt wird, was für den 
dritten Bauabschnitt in Sachen Verkehrsführung Sicherheit gibt.
Den Engstellen in diesem Bauabschnitt können wir nicht zustimmen, da 
nicht nur Pkw, sondern auch Rettungsfahrzeuge, Lkw und landwirtschaft-
liche Fahrzeuge hier fahren. Beide Verengungen liegen im oder vor dem Kur-
venbereich, sodass die Einsicht für die Verkehrsteilnehmer verschlechtert 
wird und brenzlige Situationen entstehen. Des Weiteren sind wir der Mei-
nung, dass nur wenige Fußgänger auf Höhe des katholischen Pfarrbüros die 
Straße queren, denn die meisten Fußgänger nutzen den Weg am Walzbach 
entlang. Deshalb sehen wir aufgrund der Frequenz keine Notwendigkeit 
hier eine gesonderte Engstelle zu schaffen.
Bei Fragen oder Anregungen erreichen Sie uns per Mail an fraktion@
fdp-weingarten.de oder telefonisch unter 07244 205 95 92.

KEINE Weihnachtsfeier im Fränkischen Hof
Liebe Akkordeonfreunde,
wir möchten nochmals darauf aufmerksam machen, dass die im Veranstal-
tungskalender angekündigte Weihnachtsfeier am 08.12.2019 nicht statt-
findet.Wir haben uns dieses Jahr für die Teilnahme am Weingartner Weih-
nachtsmarkt am vergangenen Wochenende entschieden.

SPD-Fraktion im Gemeinderat

SPD-Fraktion bei der diesjährigen Waldbegehung 
(v.l.n.r. David Metzger, Friederike Schmid und Wolf-
gang Wehowsky)

Blick auf einen Sanierungsbereich der Turmbergschule

FDP-Fraktion im Gemeinderat
im Gemeinderat 

Weingarten/Baden

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Erster Meilenstein in der musikalischen Ausbildung
Wir gratulieren herzlich sieben Nachwuchsmusikern des Schülerorchesters 
zum bestandenen Juniorabzeichen. Es gliedert sich in eine musiktheoreti-
sche Prüfung, in der die Bereiche Musiklehre, Gehörbildung und Rhythmik 
im Fokus stehen, und in das praktische Instrumentalvorspiel. Sie bereiteten 
sich seit dem Sommer intensiv vor und stellten ihr Können den vereinseige-
nen Juroren vor. Toll, was ihr in der kurzen Zeit gelernt habt. Wir sind stolz 
auf euch und wünschen euch noch viele gute musikalische Erfahrungen. 
Bedanken möchten wir bei Nils, der die Vorbereitung des theoretischen Teils 
übernommen hatte.

Einladung zur Weihnachtsfeier des Musikverein Weingarten
Wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag, den 15. Dezember um 16:00 Uhr 
zur Weihnachtsfeier des Musikvereins Weingarten in die Walzbachhalle 
zu kommen. Gemeinsam mit Ihnen möchten wir dieses Vereinsjahr in fei-
erlichem Rahmen beenden. Die verschiedenen Orchester des Vereins berei-
ten bereits ein interessantes festliches Programm vor. Wir freuen uns, dass 
auch die Kinder des Musikgartens, der musikalischen Früherziehung und 
die Blockflötenkinder unsere Weihnachtsfeier wieder bereichern werden. 
Auch in diesem Jahr erwarten wir den Besuch des Weihnachtsmanns, der 
die kleinen und großen Musiker beschenken will.
Unsere nächsten Termine:
15.12. - 16.00 Uhr - Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle
24.12. - 17:30 Uhr - Weihnachtliche Klänge auf dem Friedhof
Unsere Proben im Kulturraum der Walzbachhalle:
Schülerorchester: Di., 17:00 – 17:50
Jugendorchester: Di., 18:00 – 19:30
Kontakt: Lena König, 0721-91566923, vereinsjugend@musikverein-weingarten.de
Blasorchester: Di., 20:00 – 22:00
Kontakt: Anke König, 0721-8247598, orchester@musikverein-weingarten.de
Erleichterung nach der praktischen Prüfung 

Chorproben und Termine
Donnerstag, 5. Dezember 2019
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Weihnachtsfeier mit Theaterstück in der Walzbachhalle:
 Der Gesangverein Frohsinn Weingarten lädt ein!
Am Samstag, 14. Dezember 2019, veranstaltet der Gesangverein Frohsinn 
Weingarten die traditionelle Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle. Nach 
einem besinnlich-musikalischen Auftakt mit Weihnachtsliedern führt die 
vereinseigene Theatergruppe die Komödie „Chaos ist Chefsache“ auf. Die 
Feier, zu der die Weingartener Bevölkerung bei freiem Eintritt herzlich ein-
geladen ist, beginnt um 18:30 Uhr, Einlass ist um 17:30 Uhr. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt, bei der traditionellen Tombola sind auch in diesem Jahr 
wieder wunderschöne Preise zu gewinnen. Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch bei diesem unterhaltsamen Advent-Abend! hjmi

Erleichterung nach der praktischen Prüfung

www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood Dienstag, 19.30 Uhr; Im Dezember sind keine Chorproben. Wir 
treffen uns erst wieder im neuen Jahr. Der genaue Termin wir noch bekannt 
gegeben.
Swinging Voices Mittwoch, 20.00 Uhr
Women for Vocals Donnerstag 20.00 Uhr im Löwensaal (Marktplatz 15)
Frauen- und Männerchor Donnerstag, 19.00 Uhr Frauenchor, 20.15 Uhr 
Männerchor
Männerchor: Die chorinterne Weihnachtsfeier ist am Freitag 20. Dezember 
um 18 Uhr. Bitte den Termin vormerken.
Frauenchor: Chorinterne Weihnachtsfeier am Donnerstag 19. Dezember in 
der Mineralix-Arena.
Winterliche Soiree: Am Samstag, 18. Januar 2020 veranstalten wir unsere 
jährliche Soiree im Waldstadion der Fußballvereinigung Weingarten. Be-
ginn ist um 18 Uhr. Anmeldung in den Chorgruppen. Bitte den Termin vor-
merken.

In den Kellern von Weingarten
Die Männer von MiM 
trafen sich, teils mit 
ihren Gemahlinnen, 
auf dem Schulhof, um 
einen historischen 
Rundgang durch ei-
nige der ca. 50 Gewöl-
bekeller in Weingar-
ten zu starten. Klaus 
Geggus und Achim 
Schäfer hatten eine 
besondere Tour für 
uns ausgewählt. Wir 
wurden darauf vorbe-
reitet, dass die Trep-
pen meist steil, die 
Keller durchaus kühl 
seien und daher war-
me Kleidung ange-
sagt sei. Desweitern 
könnten Taschen-
lampen ganz gute 
Dienste leisten. Wir 
erfuhren Interessan-
tes und Kurioses aus 
der über 1000-jähri-
gen Geschichte des 
Weinortes Weingarten. Wir starteten im historischen Keller der Grundschu-
le, hielten in der Lepp-Passage, um die Original-Fassade der ehemaligen 
Zwieback-Fabrik in der oberen Etage zu bewundern. Auch der um 1900 ge-
fertigte Mosaikfußboden des ehemaligen Verkaufsladens, heute „La Caset-
ta del Caffè“, zählt zu den besonderen Sehenswürdigkeiten. Die ganzjährig 
kühlen Keller wurden ursprünglich zur Lagerung von Wein und Lebensmit-
teln genutzt, betrieben z. B. von den Weißenburger Mönchen (Grundschule), 
vom Kloster Maulbronn (jetzt Privatbesitz) oder dem Deutschritterorden 
(evangelisches Pfarrhaus). Mit der ein oder anderen Anekdote wurden uns 
abwechslungsreich und gekonnt wissenswerte Sachverhalte präsentiert, 
unter anderem auch, weshalb die Weingärtner von den Mitbürgern um-
liegender Ortschaften als Klemmbeutel bezeichnet werden. Das Zehnt des 
Weines musste per Ochsenkarren ins große Fass nach Heidelberg abgelie-
fert werden. Die urkundlich älteste Gaststätte in Weingarten ist die Krone, 
sie wurde zeitweise als Poststation benutzt. Den wenigsten an der Führung 
Teilnehmenden war bekannt, dass bis Anfang 1900 in Weingarten sechs 
Bierbrauereien angesiedelt waren. Der fränkische Hof verdankt seinen Na-
men der Gebäudeanordnung von Haupthaus, Gesindehaus, Stallungen und 
Scheune. Diese sei durchaus typisch für Franken gewesen. Wir machten 
einen Halt zwischen den beiden Kirchen, bewunderten den beleuchteten 
Turmberg und erfuhren ganz nebenbei, dass an diesem Ort drei Gottes-
häuser unterschiedlicher Konfessionen friedlich nebeneinandergestanden 
haben, die reformierte Kirche, die katholische Kirche und eine jüdische Sy-
nagoge. Matthias Görner nutzt seinen Keller nach historischem Vorbild zur 
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www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

Lagerung von Wein und Lebensmitteln. Seine Hofeinfahrt war für Wein-
gärtner Verhältnisse eine Besonderheit, da sie „ökumenisch“ genutzt wur-
de: Die Häuser links und rechts der Einfahrt wurden von Familien unter-
schiedlicher Konfessionen bewohnt. Der älteste private Keller befindet sich 
in der Jöhlinger Straße, er datiert aus dem Jahre 1565. Im Rahmen der Bau-
maßnahme Jöhlinger Straße wurde er mit mehreren Tausend Litern Wasser 
überflutet und der Lehmfußboden wurde dadurch beeinträchtigt. Dennoch 
konnten wir einen muffigen Geruch im optimal belüfteten Keller nicht 
wahrnehmen. Historisch bereichert, ermattet und ausgekühlt streben wir 
flotten Schrittes in den herrlich geschmückten und wohnlich gestalteten 
Gewölbekeller von Monika und Werner Burst. Hier wollten wir den Abend 
gemütlich bei Speis’ und Trank ausklingen lassen. Klaus Geggus überraschte 
uns im Kostüm des Nachtwächters und präsentierte uns jeweils zur vollen 
Stunde die der Zeit angepassten Gesangszeilen „Hört ihr Leut‘ und lasst euch 
sagen, unsere Uhr hat … geschlagen“. Wir wurden tatsächlich in eine andere 
Epoche hineinversetzt. Unser besonderer Dank gebührt unserem Initiator 
Gerhard Kanzler, dem mit Herzblut aktiven Chronist Klaus Geggus und den 
Gastgebern. Es war ein besonderer Abend, der noch lange nachwirken wird.
GC

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen:
Montag:
Kleine Scouts (ab 2. Klasse) 16.30 Uhr – 18.30 Uhr
Dienstag:
Indoor-Spielplatz (Kinder von 0-6 mit ihren Eltern/Großeltern) 
15.00 Uhr-17.00 Uhr
Am 10.12.2019 findet der Indoor-Spielplatz wie gewohnt statt. Dann 
machen wir eine Winterpause und freuen uns, euch im neuen Jahr am 
21.Januar 2020 wieder zu sehen. Das Vorbereitungsteam wünscht eine
frohe und gesegnete Zeit
Große Scouts (ab 7. Klasse) 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Mittwoch:
Sport für alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschule 
19.30 Uhr – 21.30 Uhr
Donnerstag:
Jungschar “Koalabande“ (Vorschule, 1.-2. Klasse) 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Affenschar“ (2. bis 4. Klasse) 17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Freitag:
Jungschar “Riesenbande“ (5. bis 8. Klasse) 17.30 Uhr -19.00 Uhr
Jugendkreis “Next Steps“ 19.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im evang. Gemeindehaus statt. Herzliche Einla-
dung, einfach mal vorbeizuschauen oder sich auf unserer Homepage www.
cvjm-weingarten zu informieren.
Kontakt: vorstand@cvjm-weingarten.de
.
Weihnachtsmarkt
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Helfer, die an unserem Stand 
am Weihnachtsmarkt mitgeholfen haben. Wir konnten wieder viele Pom-
mes, Waffeln und Orangen verkaufen und damit die Jugendarbeit des CVJM 
und unser Projekt mit Freiwilligen in einer Schule in Madurai in Indien 
finanziell unterstützen. Auch der Stand mit selbstgebackenen- und gestal-
teten Dingen, wie z.B. Wachstücher, Augenmasken und gedrechselten Holz-
sachen wurde gut angenommen. Insgesamt ein gelungener Tag mit sehr 
vielen netten Begegnungen und Gesprächen an unserem Stand.

Akzente-Gottesdienst

Wo bleibst du Trost der ganzen Welt?
Adventszeit - eine Zeit, die wunderbare Gefühle in uns hervorruft: Da riecht 
es nach Weihnachtsgebäck, wir machen es uns gemütlich bei Kerzenschein 
und wärmendem Tee und fühlen uns geborgen. Wie konträr ist dagegen die 
Situation in der Welt: Ungerechtigkeit nimmt zu, Frieden ist in vielen Re-
gionen der Welt ein Fremdwort… Für viele Menschen gibt es keinen Ort der 
Geborgenheit. Wie schwer fällt es da manchmal, sich auf den „Friedefürst“, 
den „Lichtbringer“ und „Weltveränderer“ zu freuen. Eine nicht ganz leich-
te Aufgabe. Haben wir noch Erwartungen an ihn? Falls Sie sich Ermutigung 
und Ideen dazu wünschen, kommen Sie gerne zum nächsten
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 8.12.2019, 11.00 Uhr,
im Evangelischen Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
und zum gemeinsames Mittagessen (Linsen mit Spätzle und Saiten-
würsten; Orangen-Spekulatius-Creme). Kindererleben während des Got-
tesdienstes ein separates Programm. Akzente – Gottesdienst anders: 
für Langschläfer, Einsteiger, Neugierige und Sehnsüchtige Die Akzen-
te-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team von Mitarbeiter-
Innen aus dem CVJM und der Evangelischen Kirchengemeinde Wein-
garten. Infos unter Tel.: 07244 3110

Vom Rhein in den Kraichgau

Zwischen Rhein und westlichem Kraichgau-Rand und weiter hinein in das 
sanft wellige Hügelland gibt es viel zu entdecken. Auch geschichtlich hat der 
Kraichgau seine eigene Prägung erhalten. Die Spanne reicht vom ältesten 
Menschenfund in Deutschland, dem Homo heidelbergensis, bis zum Einzug 
des Kraichgaus in die Fußballbundesliga mit der TSG 1899 Hoffenheim. Der 
Heimatforscher Thomas Adam bringt uns mit vielen Bildern die Vielfalt die-
ser Landschaft und ihre wechselvolle Geschichte nahe. Zugleich plaudert er 
über eigene Erlebnisse und Grunderfahrungen, die er selbst als „Einheimi-
scher“ - gebürtig aus Untergrombach - von dieser Landschaft erhalten hat.
Termin:
Evangelisches Gemeindehaus
Weingarten, Marktplatz 12
Donnerstag 12. Dezember. 2019 Abendtermin !! 17:30 h !!

Blutspende 2019 in Weingarten
Am 27.12.2019 veranstaltet der Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hes-
sen gemeinsam mit dem DRK Ortsverein in Weingarten die letzte Blutspen-
deveranstaltung im Jahr 2019 in Weingarten. Hierbei möchten wir
die Weingärtner Bevölkerung dazu herzlich einladen, zwischen 14:30 Uhr 
und 19:30 Uhr sich 1 bis 1,5 Stunden Zeit zu nehmen und Blut zu spenden. Es 
ist so einfach, einer anderen Person das Leben zu retten! Helfen Sie uns!
Die Blutspendetermine 2019 werden allesamt in der Walzbachhalle durch-
geführt werden. Auch im Jahr 2020 sind folgende Blutspendetermine ge-
plant: 11.03. 05.08. 07.10. 28.12.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 12.12. veranstaltet das DRK den letzten Seniorennach-
mittag im Jahr 2019 im DRK-Heim ab 14:00 Uhr. Wir freuen uns sehr auf Ihre 
Teilnahme. Wer abgeholt werden möchte, kann ab 13 Uhr unter 1010 anrufen.
Nächste Termine
Dienstabend: 17.12. - 19:30 - 21:30
Jugendrotkreuz: 06.12. - 18:00
Arztvortrag: 11.03.20 - 19:00

Junge Alte

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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findet im Else Stolz Heim statt. Das Haus liegt nahe der Schwarzwaldhoch-
straße / Bühler Höhe. Vielleicht können wir Schlitten fahren, Schneemänner 
bauen, durch den Schnee stampfen, Basteln, Spiele machen und vieles mehr. 
Schnee haben wir bestellt, nur haben wir noch keine Zusage bekommen. An-
meldungen bitte unter kolping-weingarten@web.de Kosten für 2
Übernachtungen: Erw 40,00 Euro, Mitglieder 25,00 Euro Kinder 25,00 Euro, 
Mitglieder frei Die Kosten für die Verpflegung legen wir am Ende der Frei-
zeit um.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nähere In-
formationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders angegeben (z.B. durch kon-
krete Termine), ist während der Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
19.00 - 20.30 Uhr: Meeting (Teenkreis, 13 - 17 Jahre)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Jungs (7 - 13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-4. Schul-
jahr)
Sonntag
17.30 - 18.30 Uhr: Gottesdienst
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzliche Einladung zu 
unserem vorweihnachtlichen Seniorennachmittag
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich zu einem stim-
mungsvollen Seniorennachmittag am Mittwoch, 11. Dezember 2019 – Be-
ginn 14.30.Uhr ins kath. Gemeindezentrum ein. Unsere Pastoralreferentin
Elke Litterst wird sich mit Ihnen zusammen Gedanken zum Advent ma-
chen. Wie jedes Jahr werden uns die Kinder des Kindergartens St. Elisabeth 
mit ihren Darbietungen erfreuen. Wer abgeholt werden möchte, meldet sich 
bitte zwischen 11.00 u. 12.00 Uhr bei Herrn Höllmüller Tel.-Nr. 3347

Die Ehrenmitglieder des SVG besuchen das Heimatmuseum
Das traditionelle Treffen der Ehrenmitglieder des Sportvereins Germania 
04 zum Jahresende findet am Dienstag, 10. Dezember, statt. Ehrenvorsit-
zender Richard Hartmann hat dazu einen Besuch im Heimatmuseum des 
Bürger- und Heimatvereins organisiert. Die Teilnehmer treffen sich um dort 
um 16.30 Uhr. Der langjährige ehemalige Vorsitzende, Roland Felleisen, wird 
durch das Museum führen und die Ausstellungen zur Ur- und Frühgeschich-
te Weingarten und zur Naturkunde sowie die wichtigsten Exponate der ver-
schiedenen Handwerksberufe erläutern. Wer schlecht zu Fuß ist, sollte sich 
um 16.00 Uhr vor der Mineralix-Arena einfinden und wird dann mit dem 
Germania-Bus zum Heimatmuseum gefahren und nach der Besichtigung 
wieder zurück. Wer an der Führung im Heimatmuseum nicht teilnehmen 
möchte, kann ab 17.30 Uhr in das Restaurant der Mineralix-Arena zum ge-
selligen Abschluss kommen. Zu der Veranstaltung sind auch die Frauen bzw. 
Partnerinnen der Ehrenmitglieder eingeladen. Richard Hartmann wird 

Seniorennachmittag: 12.12. - 14:00
Blutspende: 27.12. - 14:30 - 19:30
Interesse?
Haben Sie Interesse oder weitere Fragen? Sprechen Sie uns persönlich im 
Rahmen unserer Veranstaltungen an. Gerne können Sie uns auch per eMail 
kontaktieren: info@drk-weingarten.de oder Sie besuchen uns auf unserer 
Homepage: www.drk-weingarten.de . Wir freuen uns auf Sie!

Baufreigabe für Bootshaus am See
Nach langen Monaten des 
Wartens liegt endlich die Bau-
freigabe („roter Punkt“) für 
den Neubau des Garagenund 
Bootshauses an der DLRG-Wa-
che am Weingartener Bagger-
see vor. Nach dem Abbau des 
alten Bootshauses wurde die 
Bodenplatte inzwischen er-
weitert. Die Herstellung des 
neuen Gebäudes, das in einer 
Holzständerbauweise von ei-
nem Holzbaubetrieb gefertigt 
wird, ist bereits im Gange. Der 
Rohbau wird noch in diesem 
Jahr gestellt und das Dach 
eingedeckt. Die Aktiven der 
DLRG-Ortsgruppe sind sehr 
zuversichtlich, dass kurz vor 
Weihnachten das Richtfest 
gefeiert werden kann. Danach 
warten umfangreiche Dämm- 
und Verkleidungsarbeiten so-
wie der gesamte Innenausbau 
auf seine Ausführung. Diese 
Arbeiten werden größtenteils 
in Eigenarbeit der DLRG-Orts-
gruppe Weingarten bei unzähligen Arbeitsstunden und -einsätzen ausge-
führt werden. Praktische Mithilfe sowie ideelle und finanzielle Unterstüt-
zung sind jederzeit sehr willkommen !
Schwimm-Training
Die Trainingszeiten im Walzbachbad sind wie folgt:
Jugendtraining: Montags 19 - 20 Uhr
Freies Training: Montags 20 - 21 Uhr und Donnerstags 19:30 - 21 Uhr

Krippenausstellung 2019
Die Kolpingsfamilie bedankt sich ganz 
herzlich bei allen, die uns ihre Krippe für 
die Ausstellung am ersten Adventswo-
chenende zur Verfügung gestellt und da-
durch vielen Besuchern die Möglichkeit 
gegeben haben, viele einzigartige Krippen 
zu sehen. Vergelt‘s Gott.

Sonntag, den 08. Dezember, Adventsbrunch
Die Kolpingsfamilie freut sich über die Anmeldungen zum Adventsbrunch 
und erinnert noch einmal daran, dass dieser am 08. Dezember ab 11 Uhr 
im katholischen Gemeindezentrum in der Schillerstraße 4 stattfindet. Bei 
einem winterlichen Brunchbuffet haben wir viel Zeit zum gemütlichen Re-
den und es gibt verschiedene Angebote, die bei Kindern für Kurzweil sorgen. 
Wir freuen uns, dass uns in diesem Jahr wieder einmal der Nikolaus besucht. 
Gerne dürfen Sie einen kulinarischen Beitrag zum Büffet mitbringen.

Familienfreizeit im Schwarzwald
Die Kolpingsfamilie plant ein Wochenende für Mitglieder und Freunde vom 
31. Januar bis 02. Februar 2020 im Else-Stolz-Heim. Unsere Familienfreizeit

Vereinsnachrichten

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Die neue Bodenplatte des DLRG-Garagen- und Boots-
hauses ist fertig.

Die neue Giebelwand des Garagen- und Bootshauses ist 
in Produktion

FORUM älterwerden

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.
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beim Abschluss historische Fotos aus der Vereinsgeschichte zeigen, die bis-
lang noch nicht zu sehen waren. Wer solche Fotos hat, kann sie
ebenfalls mitbringen.
Heimatmuseum ab sofort bis 5. Januar 2020 geschlossen
Die Sonderausstellung über den Holzbildhauer Wilhelm Holler und den 
Glasmaler Erwin Holler im Heimatmuseum war ersten Adventssonntag 
letztmals zu sehen. Die von den Leihgebern zur Verfügung gestellten Expo-
nate werden diesen zurück gegeben. Der Bürger- und Heimatverein plant in 
2020 eine Sonderausstellung zum Thema „Das Ende des Zweiten Weltkriegs 
vor 75 Jahren in Weingarten“. Das Museum ist ab sofort über Weihnachten 
und Neujahr geschlossen. Erster Öffnungstag in 2020 ist am Sonntag, 5. Ja-
nuar, von 14 bis 17 Uhr. Grundsätzlich ist das Museum jeweils am ersten und 
dritten Sonntag bei freiem Eintritt geöffnet.
Das Museum im Turm ist seit Allerheiligen geschlossen und öffnet erst an 
Ostern wieder seine Pforte. Auf vorherige Anmeldung und Terminabsprache 
mit Klaus Geggus, Telefon 07244-2564, bzw. Horst Bartholomä , Telefon 07244-
1458, sind jedoch für beide Museen Sonderführungen von Gruppen möglich.
-rof-

„Sindbad, der kleine Seefahrer“
Geschenk-Gutscheine seit 02. Dezember im „Bücherwurm“ erhätlich
Seit Montag dem 02. Dezember bis über Weihnachten hinaus bietet die Wein-
gartener Theaterkiste Gutscheine für ihr neues Kindertheaterstück „Sind-
bad, der kleine Seefahrer“ ab 5 Jahren an, erhältlich in der Buchhandlung 
„Bücherwurm“. Schenken Sie 
Ihren kleinen und großen Lie-
ben eine spannende Reise mit 
Sindbad und seinen Freunden 
in die Welt von 1001 Nacht.
Zum Inhalt des Stücks:
Im Reich des Sultans herrscht 
eine grausame Dürre. Die 
Menschen haben kein Wasser 
mehr zu trinken und drohen, 
zu verdursten. Da hat Ibrahim, 
der Weise am Hof, eine Idee: 
Die Wunderlampe müsste helfen können. Flugs wird die Wunderlampe her-
beigebracht – aber sie hat keine Edelsteine mehr. Die sieben Edelsteine sind 
verschwunden und mit ihnen die Zauberkräfte der Lampe. Man muss sie 
wieder finden. Sindbad, sein Freund Hassan und Scheherazade brechen auf.
Der Gutschein gilt für eine Aufführung Ihrer Wahl, aber der Gutschein ist 
keine Eintrittskarte und wird nicht für einen bestimmten Termin ausge-
stellt. Bitte tauschen Sie ihn zwischen dem 08. Februar und dem 22. Februar 
2020 in der Buchhandlung gegen eine Eintrittskarte ein. Am 08. Februar be-
ginnt dort auch der reguläre Kartenverkauf (Kinder 4 €, Erwachsene 6 €). 
Aufführungstermine sind der 01., 14., 15. und 21. März 2020. Viel Spaß und 
frohe Weihnachten wünscht Ihre Weingartener Theaterkiste Hinweis zur 
Vorverkaufsstelle:
Der „Bücherwurm“ ist ab dem Jahr 1. Januar 2020 unter neuer Leitung und 
heißt fortan „Buchhandlung Carolin Wolf“. Für unsere Zuschauer ändert 
sich dadurch nichts. Die Gutscheine und Eintrittskarten können weiterhin 
dort erworben bzw. eingetauscht werden. Die Öffnungszeiten bleiben unver-
ändert bestehen. Wir bedanken uns hiermit herzlich bei Christa Hoffmann 
und ihrem Team für die jahrelange tolle Zusammenarbeit und wünschen 
gleichzeitig Carolin Wolf viel Erfolg bei der Fortführung des Ladens.

www.diemuehle.org
Die Termine der Woche:
In der Zeit von Oktober 2019 bis Ende März 2020, gibt es immer wieder offene 
Abende mit Lehreinheiten Dienstags und Erlebnissberichten Donnerstags, 
aus aller Welt. Herzliche Einladung dazu. Der Eintritt ist jeweils kostenlos. 
Diese Woche sind Teile des Mühlenteams + die Schüler/innen der „Lifeaca-
demy“ (unserer halbjährigen Internatsschule) auf einem humanitären Ein-
satz in Griechenland. Ganz genau auf der „Flüchtingsinsel“
Lesbos, um den Menschen dort Liebe und Freude, sowie Hoffnung zu brin-

gen, mitzuhelfen bei der Versorgung von Menschen, vor allem auch Kindern. 
Gerne dürfen Sie diesen Einsatz im Gebet begleiten. 
Vielen Dank.
Mittwoch, den 11.12. um 19.30 Uhr Lobpreis- und Gebetsabend im Ge-
betsraum der Mühle Weingarten. (Mühlstraße 9)
Gastwochen in der Mühle Weingarten! (Während der Life Academy bie-
ten wir insgesamt 4 Wochen an für Gasthörer, sich in den Unterricht mit 
hineinzusetzen, mit zu diskutieren, incl. Kaffeepause und Mittagessen 
gegen einen Obulus + Voranmeldung unter info@diemuehle.org
2. Überraschungswoche (15.-20.12.19) mit Johan Schep (Niederlande)
3. Römer-Brief (19.-26.01.20) mit Kurt Schneck (Österreich)
4. Exodus (23.02.-01.03.20) mit Stefan Lepp (Weingarten)
Seit Oktober hat die Mühle Weingarten wieder Internatsschüler in der
Mühlstraße. Ab da beginnt auch wieder das Projekt „Segen bewegen“, 
bei dem wir in den Ort gehen um Freude zu schenken, ganz praktisch
Hilfe anbieten im Haushalt, Garten, etc. Diese Aktionen sind kostenlose 
„Geschenke“, die wir anbieten möchten.
Bei Anfragen gerne melden bei Projektleiter David Metzger, unter:
segenbewegen@diemuehle.org oder Telefon: 07244/930 49 93

Einladung an unsere Mitglieder Weihnachtsfeier 2019
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und wir laden am 10.12.2019, um 14.3o Uhr 
alle Mitglieder zu unserer Weihnachtsfeier in die Mineralix-Arena ein. Das 
Vorstandsteam wünscht allen Mitgliedern und Gästen ein schönes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das kommende Jahr alles Gute.
Frauengymnastikgruppe
Effektiv und macht Spaß!
Unsere letzte Gymnastikstunde für dieses Jahr ist am 16.12.2019.
Die erste Gymnastikstunde 2020 ist am 13.01.2020,
20.oo – 21.oo Uhr in der Walzbachhalle.
Gäste sind herzlich willkommen!
Programm 2020
Jahresbeginn Mineralix-Arena
07.01. 20 um 17.00 Uhr
bitte bis 27.12.2019 anmelden!
Bei Margareta Schaufelberger Tel. 9475900

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
blut.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 1995 
aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkrankung leiden, 
ein. Bis heute konnten wir über 103.000 neue Stammzellspender gewinnen 
und seit 2001 mehr als 750 Stammzelltransplantationen ermöglichen. blut.
eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe sowie des Uni-
versitätsKlinikums Heidelberg und der AKB Gauting. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken zu 
schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen (Ringstraße 
116, Weingarten) eine Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompati-
enten und deren Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft 
gebunden. Letzter Termin in diesem Jahr ist der 5. Dezember.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die Sport, vor 
allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. Lassen Sie sich die-
se Möglichkeit , wirksam Einfluss auf Ihren Heilungsprozess zu nehmen, 
nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie

 www.theater-weingarten.de

Weingartener Theaterkiste

GESCHENKIDEE?
THEATERGUTSCHEIN!

Zentrum für Gebet und Jüngerschaft

Mühle Weingarten e. V.

Landfrauenverein

blut.eV
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jederzeit einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer 
Webseite www.blutev.de 

Stammzellspender
Wir suchen immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Lebensretterset 
bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungsein-
richtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen und zum 
Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de
blut.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Wilzerstraße 19, 
76356 Weingarten, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 
12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub
- Waldgruppe
- Baby-Café mit Gästen I und II, Spieltreff
- Repair Café, Nähtreff, Flottte-Maschen-Treff
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Eltern-Kind Gruppe der „Frühen Hilfen“
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-weingarten.de
Bürozeiten des Familienzentrums:
Bahnhofstr. 3: Mi. 8.30-12.30 Uhr Tel.: 07244 / 5599616
Am Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr ist die Geschäftsstelle „Auf der Setz 6“ besetzt, 
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
---
Ein gedeckter Tisch für Alle!
Gemeinsam schmeckt es besser! Daher sind alle eingeladen ein von unserer 
Köchin Lydia Kifle frisch zubereitetes Gericht gemeinsam mit uns zu genie-
ßen. Dieses Mal kocht Lydia Gerischte aus ihrer Heimat Eritrea.
Samstag, 07.12.2019, 12.00 Uhr in der Bahnhofstraße 3, Weingarten
Das Projekt wird im Rahmen des kommunalen Förderprogramms NIS geför-
dert. Wir bitten um eine Mindestspende von 1 € pro Essen. Voranmeldung 
erforderlich, da begrenzte Plätze! Nähere Informationen und Anmel-
dung: Tel.: 07244 / 55 99 616 oder Allerdings-Weingarten@web.de

hohoho ... der Weihnachtsmarkt am 
2. Advent wird wieder ein kleines
Highlight zum Jahresabschluss ...
Der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V.
möchte Sie und Ihre Lieben auch
in diesem Jahr recht herzlich zum
Weihnachtsmarkt einladen. Neben
vielen Verkaufsständen gibt es in
diesem Jahr auch eine Weihnachts-
tombola. Für die kleinen Vogelpark-
freunde wurde mit dem Nikolaus
ausgemacht, dass er zwischen 14:00
und 15:00 Uhr mit seinem großen Ge-
schenkesack vorbeikommt. 

Der Vogelpark Waldbrücke 1960 e.V. freut sich 
Sie alle am Sonntag, den 08.12.2019 begrüßen 
zu dürfen. Bis dahin Ihnen allen eine gute 
Zeit.

Am 15. Dezember Lebendkrippe in Weingarten
Wir, der Verein Mu-
TiG, laden herzlich 
zu unserer jähr-
lichen Veranstal-
tung am 3.Advent 
15.12.2019 von 14-17 
Uhr ein.
Wir empfehlen auf 
dem Parkplatz der 
Klebchemie zu par-
ken und einen klei-
nen Spaziergang 
den Feldweg Rich-
tung Bauschuttde-
ponie zu laufen und der Beschilderung „Lebendkrippe“ zu folgen.
Bei Glühwein, Kinderpunsch,Kaffee,Kuchen und Würstchen haben sie die 
Möglichkeit in der Adventszeit sich auf das Weihnachtsfest einzustimmen. 
Am Lagerfeuer und bei netten Gesprächen können ihre Kinder Ponys und 
Ziegen kennenlernen.
Über ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.

„Wir wollen Menschen, die gerne helfen wollen und Menschen, die Un-
terstützung anzunehmen bereit sind, zusammenbringen.“
Das ist die Hauptmotivation unserer Arbeit in der Bürgergenossenschaft.
Kleine Probleme in Haus und Wohnung? Manches, was man früher 
schnell erledigt hat, schafft man mit zunehmendem Alter nicht mehr. Unse-
re Helfer übernehmen gerne kleine handwerkliche Arbeiten oder helfen bei 
Bedienungsanleitungen technischer Geräte. Auch Gardinen waschen und 
aufhängen, Sperrmüll rausstellen u.a. gehören zu unseren Hilfsangeboten.
Unerledigte Post? Viele ältere Menschen wünschen sich, in der eigenen 
Wohnung zu bleiben, auch wenn Gesundheit und Kräfte nachlassen. Oft 
können dann die alltäglichen Dinge, wie das Erledigen der Post oder der 
Schriftverkehr mit Behörden und Banken nicht mehr bewältigt werden. 
Es fehlt die helfende Hand eines Angehörigen oder einer Vertrauensperson. 
Unser Helferteam kümmert sich darum, auch auf Französisch oder Englisch.
Mobil mit unserem Fahrdienst. Mit zunehmendem Alter geht die Mobili-
tät verloren und Fahrten außer Haus sind nicht mehr selbstverständlich. Wir 
bringen Sie gerne zum Einkaufen, Arzt oder einer Veranstaltung in Weingar-
ten. Sie werden vor der Haustür abgeholt und wieder zurückgebracht – auf 
Wunsch begleitet man Sie auch gerne beim Einkauf. Wir gehen auch gerne 
mit Ihnen spazieren oder, jetzt in der dunklen Jahreszeit, kommt jemand, 
um Ihnen vorzulesen, wenn Sie das möchten.
Wenn Sie Mitglied werden möchten, weil Sie gerne mitarbeiten würden oder 
um diese Hilfsangebote nutzen zu können, rufen Sie die 0176 435 140 43 an.

Spielergebnisse
vom 1. Dezember 2019:
TV Spöck 1 – FVgg Weingarten 1 4:2
Torschützen: Pascal Worg, Toni Petricevic
VfB Knielingen 2 – FVgg Weingarten 2 4:0
Nach zwei Rückrundenspielen der 1. Mannschaft (bzw. einer Partie der 2. 
Mannschaft) in der Saison 2019/20 zeigt sich folgende Tabellenkonstellation: 
Die 1. Mannschaft überwintert auf dem 8. Tabellenplatz, hat aber bei mehr 
Konstanz noch alle Chancen, einen der beiden begehrten Spitzenplätze in 
der Kreisliga zu erreichen. Die junge Reserve musste als Aufsteiger in die 
A-Klasse zuletzt viel Lehrgeld bezahlen (13. der Tabelle) und wird im neuen 
Jahr gefordert sein, mit vereinten Kräften den Klassenverbleib zu schaffen.

Vogelpark Waldbrücke 1960 e. V.

MuTiG

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten
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Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse     Termine    _ 
   Anita Willy 

Zumba® ist ein ausdrucksstarkes 
und spannendes Fitnessprogramm, 
bei dem man sich tanzend fit halten 

kann und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet Elemente von 
Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um bestmögliche 
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, 
Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das Wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 

Montag,    13.01.2020, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H241WN 
NEU: Jetzt auch mittwochs Mittwoch, 15.01.2020, 19:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H242WN 

XCO-Shape Training                Sabine Holzinger 
XCO-Shape ist ein trendiges, gelenkschonendes Krafttraining, 
welches mit je zwei XCO-Trainern durchgeführt wird. Die XCO-
Trainer sind ca. 600 g schwere Hanteln, in deren Innern sich 
eine lose Schwungmasse befindet. Im Gegensatz zu einem 
Training mit normalen Hanteln haben Sie hier beim Hin- und 
Herbewegen der XCO-Trainer einen verzögerten Aufprall der 
Schwungmasse (reaktiver Impact) auf die Gelenke. Dadurch 
wird das Training sehr schonend und effektiv. Zu mitreißender 
Musik trainieren Sie Arme, Schultern, Rücken, Bauch, Beine 
und Po. Dieses Total-Body-Workout wirkt körperstraffend und 
ist ein ideales Fatburning. XCO-Shape ist für jede/n 
Anwender/in geeignet, da es schnell erlernt und individuell 
dosiert werden kann. Montag,    13.01.2020, 18:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H293WN 

Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 14.01.2020, 18:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H275WN 

Pilates Anfänger Mi, 08.01.2020, 17:20 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H427WN 

Pilates Mittelstufe Mi, 08.01.2020, 18:25 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H435WN 

NEU: Faszien und Tiefenmuskulatur –          Susanna Melzer 
Training für mehr Beweglichkeit und Stabilität 
Beschwerden am Bewegungsapparat und am Rücken 
beginnen in den umhüllenden Gewebeschichten, den 
sogenannten Faszien. Oft sind sie "verklebt" und dadurch 
weniger beweglich. Ihre Elastizität jedoch ist maßgeblich für 
die gesunde Funktion der darunterliegenden Organe, der 
Gelenke und Knochen. Sie lernen in diesem Kurs effektive 
Übungen, um Faszien wieder elastisch zu machen und 
dadurch beweglicher zu werden. Der Körper wird durch die 
Tiefenmuskulatur stabilisiert: Elemente aus Pilates, 
Rückengymnastik sowie Entspannungstechniken tragen dazu 
bei, diese Kraft zu stärken. Dazu werden vorhandene 
Kleingeräte wie Bälle und Brasils verwendet. Es kommen keine 
Faszien Rollen zum Einsatz. Mittwoch, 08.01.2020, 19:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H442WN 

Fitness, Workout, Trends Di, 14.01.2020, 19:15 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H323WN 

Fitness, Workout, Trends Do, 16.01.2020, 18:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H331WN 

Unser komplettes Kursangebot finden Sie im Internet unter: 
www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 
Dort können Sie sich auch ONLINE für Kurse anmelden. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V. 

   … eine Einrichtung Ihrer Gemeinde  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: weingarten-baden@vhs-karlsruhe-land.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten

Syrische Küche, Zauber des Orients        Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Montag, 16.12.2019, 18:30 Uhr, 1 Termin,  19,00 Euro 
www.vhs-karlsruhe-land.de/E307H663WN 

Sportkurse am Vormittag  Termine   _ 
Senior mobil - Wer rastet, der rostet 

Mi, 08.01.2020, 10:30 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H281WN 

Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 09.01.2020,   9:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H274WN 

NEU: Rückenfit    Sylvia Erdmann 
Fehlbelastungen im Alltag durch einseitige körperliche 
Tätigkeiten oder langes Sitzen im Büro können Sie Ihrem 
Rücken nicht immer ersparen. Schlechte Haltung verändert mit 
der Zeit den Bewegungs- und Halteapparat. Lernen Sie 
Übungen kennen, um mit einem ganzheitlichen Konzept die 
Skelett-Muskulatur gezielt zu kräftigen und im Lot zu halten. 
Durch konzentrierte Dehnübungen wird die Beweglichkeit 
gefördert und der Regenerationszustand mit einem kleinen 
Entspannungsprogramm am Ende der Stunde 
wiederhergestellt. Mi, 15.01.2020,   9:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H267WN 

NEU: FASZIO®  Sylvia Erdmann 
Erleben Sie ein modernes ganzheitliches Faszientraining für 
funktionale Leistungsfähigkeit und ausdrucksstarke 
Bewegungsfreude! FASZIO® setzt aktuelle wissenschaftliche 
Erkenntnisse in Bewegung um: Das abwechslungsreiche, 
mehrdirektionale Training gibt Impulse, fordert den ganzen 
Körper, alle Sinne, den emotionalen Ausdruck und orientiert 
sich an den Anforderungen eines gesunden Alltags. Raus aus 
der Komfortzone und zurück zu den Wurzeln natürlicher 
Bewegungsfreude und Trainingsvielfalt. 

Mi, 15.01.2020, 10:00 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F302H248WN 

Yoga- und Entspannungskurse    Termine  _ 
Yoga Mo, 13.01.2020, 18:00 Uhr bzw. 19:45 Uhr 
Yoga Di, 21.01.2020, 17:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
Yoga Mi, 22.01.2020, 09:30 Uhr 
Yoga Do, 23.01.2020, 09:30 Uhr bzw. 19:30 Uhr 

Yoga Vinyasa-Stil (Mittelstufe) Mo, 03.02.2020, 19:30 Uhr 

NEU: Lachyoga – Einführungs-Workshop  Sa, 08.02.2020, 14 Uhr 
www.vhs-karlsruhe-land.de/F301H390WN 
NEU: Lachyoga Mo, 02.03.2020, 19:30 Uhr 

Autogenes Training – Fortgeschrittene 
Mi, 05.02.2020, 19:00 Uhr 
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Spielergebnisse:
A-Jugend JSG Wgt/Bla – VfB Bretten 1:9 (Landesliga)
C1-Jugend SVK Beiertheim 2 – JSG Wgt/Bla 3:0
D1-Jugend SG Siemens – FVgg 2:3

Einheitliche Teamausstattung für D1-Junioren
Ein einheitliches, teamspezifisches Auftreten ist im Jugendfußball in den 
höheren Ligen inzwischen Gang und Gäbe.
Die D1-Junioren können in ihrem ersten Kreisliga-Jahr auch mit ihrem Out-
fit mit den etablierten Teams der Liga mithalten. Daran haben der Stucka-
teurbetrieb SAM aus Weingarten und Dr. Cristina Simon (Zentrum
für Zahnheilkunde) aus Karlsruhe einen erheblichen Anteil: durch ihre 
Spende war es möglich, das Team komplett mit einheitlichem Equipment 
auszustatten. Dafür vielen Dank von der Mannschaft und dem Trainerteam.
Auch sportlich läuft es rund. Nach dem letzten Vorrundenspiel – ein 3:2-Sieg 
bei der SG Siemens – steht die Mannschaft in der Tabelle vor etablierten 
Teams wie Germ. Friedrichstal, SSV Ettlingen oder der SpVgg Durlach-Aue 
auf Platz vier: eine Platzierung, mit der nicht einmal Insider vor Runden-
beginn gerechnet hatten. Gratulation!

Adventsfeier der FVgg Ehrenmitglieder
Zu unserer Adventsfeier am 11.Dezember 2019 um 17.00 Uhr im Clubhaus 
bei „Da Graziano“ laden wir alle Ehrenmitglieder
und Freunde mit Angehörige recht herzlich ein. Wir haben wieder ein weih-
nachtliches Programm zusammengestellt.
Zur weiteren Planung bitten wir um Anmeldung bis 8.12.2019 bei Peter 
Hartmann Telefon 2117, oder Gustav Stammann Telefon 2630. Über eure 
Teulnahme würden wir uns freuen.

Aktuelle Informationen über die Abteilung Wintersport und Wandern 
erhalten sie unter www.tsv-weingarten.de

Tolles Outfit: Langarm...

... und Kurzarm.

www.fvgg-weingarten.de

FVgg - Ehrenmitgleider

wsw.tsv-weingarten.de/aktuell.html

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.sgsw.de

SG Stutensee-Weingarten

SGSW fand im Spitzenspiel gegen Heddesheim nicht in ihr 
System Badenliga Herren SG Stutensee-Weingarten – SG Hed-
desheim 20:30 (11:15)
Die SG Stutensee-Wein-
garten erwischte gegen 
den Meisterschaftsfa-
voriten SG Heddesheim 
in der Weingartener 
Walzbachhalle einen ra-
benschwarzen Sonntag. 
Obwohl Trainer Steffen 
Bechtler seine Jungs für 
diese Partie intensiv vor-
bereitet hatte, ging in die-
sem Heimspiel letztend-
lich alles schief, was auch 
nur schiefgehen konnte. 
Nach zuletzt vier sieg-
reichen Begegnungen 
musste die SGSW das ers-
te Mal die beiden Punkte 
wieder an den Gegner ab-
geben. Die 20:30 Niederla-
ge war sogar in der Höhe 
verdient. Das erste Viertel 
gestaltete das Team aus 
der Hardt noch ausge-
glichen, ehe die Heddes-
heimer in der 16. Minute 
sich erstmals einen Vor-
sprung von drei Toren 
erarbeitet hatten. Trainer 
Bechtler nahm eine Aus-
zeit, bewirkte damit aber 
keine Wende, denn seine 
Schützlinge vergaben in dieser Phase auch die besten Chancen, so dass die 
Gäste mit einer 11:15 Führung in die Pause gingen. Unmittelbar nach Wie-
deranpfiff kam es dann zur Vorentscheidung in dieser Partie. Während den 
Gastgebern in der Startphase zum dritten Viertel haarsträubende Fehler 
unterliefen, baute die Truppe von Trainer Mario Donat den Vorsprung inner-
halb von fünf Minuten auf sieben Treffer aus. Im weiteren Verlauf versuchte 
Trainer Bechtler mit verschiedenen taktischen Maßnahmen in der Abwehr, 
den gegnerischen Angriff zu stoppen, was aber misslang. Vier Zeitstrafen 
gegen die Hausherren ausgesprochen, erzeugten außerdem noch eine gan-
ze Menge Frustration, so dass die Mannschaft aus der Rhein-Neckar-Region 
leichtes Spiel hatte, die Partie nach Hause zu schaukeln. Für die SGSW heißt 
es nun ganz schnell die Niederlage aus den Köpfen zu bekommen, denn am 
nächsten Sonntag steht die schwere Partie in Viernheim auf dem Plan. 

Erwartete Niederlage der weiblichen D-Jugend beim 
Tabellenführer Pforzheim weibl. D-Jugend
TB Pforzheim - SG Stutensee-Weingarten 25:14 (16:6)
Wie zuvor befürchtet war nichts zu holen beim Tabellenführer in Pforzheim. 
Schnell war den mitgereisten Eltern, Großeltern und Geschwistern klar wer 
in der Konrad-Adenauer-Sporthalle die Oberhand hatte. Den Anfang ver-
schliefen die SG-Mädels und so stand es nach achteinhalb Minuten bereits 
9:1. Die Auszeit der Trainerin brachte zunächst keine Besserung, jedoch konn-
te Hannah sich immer wieder erfolgreich durchsetzen und bis zur Halbzeit 
fünf Tore erzielen. In der Kabinenansprache galt es nun die Mädels zu mo-
tivieren und ihnen Mut zu geben weiter zu kämpfen. Nach der Pause stellte 
sich Tuana bereitwillig ins Tor und sie machte ihre Sache wirklich super… Die 
Abwehr kämpfte um jeden Ball und es landeten nicht mehr so viele Abspiel-
fehler bei den Gastgeberinnen. Natürlich war das Spiel nicht perfekt aber die 
Mädels zeigten super Kampfgeist. Mit der zweiten Halbzeit war die Trainerin 
zufrieden und so konnten wir stolz erhobenen Hauptes mit dieser Nieder-
lage die Goldstadt verlassen. Beste Spielerin war wieder einmal Hannah mit 
12 Toren. Danke an Sabrinne von der E-Jugend die uns im Tor sowie im Feld 
unterstützte. Es spielten: Sabrinne (Tor und Feld , 1), Tuana (Tor und Feld), Lui-
sa, H.l. Luisa E (1), Elisabeth, Hannah (12), Juliane (1), Jule, Helena, Ida, Anna.

Kapitän Max Weickum fand selten solch eine Lücke in der Gäs-
teabwehr(Foto cls)

Kevin Reich nutzte am Kreis seine wenigen Chancen (cls)
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Letzte Ergebnisse
DRL: ASV Nendingen - Germania Weingarten 18:14
Oberliga: SV Germania Weingarten - KSV Hemsbach 20:13
Landesliga: SVG Weingarten II - KSV Hemsbach II 32:24
Vorschau
DRL: Germania Weingarten - KSV Ispringen (07.12., 19:30 Uhr)
Oberliga: AC Ziegelhausen - SV Germania Weingarten (06.12., 20:30 Uhr)
Landesliga: KSV Kirrlach II - SVG Weingarten II (07.12., 18:30 Uhr)
Schüler: AC Ziegelhausen S - SVG Weingarten S (06.12., 19:30 Uhr)
Weitere Termine und Ergebnisse finden Sie unter www.svgermania04.de.

Spannender Schlussakt: Germanen empfangen Ispringen 
zum Nordbaden-Derby
Letzter Heimkampf des Jahres! Nachdem sie auswärts zuletzt ihre ersten 
beiden Saisonniederlagen kassierten, wollen die Germanen am Samstag zu-
mindest ihre weiße Weste in der Mineralix-Arena wahren. Gegner zum Ab-
schluss der zweiten DRL-Hauptrunde ist allerdings kein Geringerer als der 
Meister von 2018, der KSV Ispringen.
„Die letzten Wochen haben gezeigt, wie eng diese Liga ist. Jeder kann jeden 
schlagen“, erklärt der sportliche Leiter der Weingartener, Sebastian Mayer. 
So hoffen die Germanen nun auch auf eine erfolgreiche Revanche für die 
12:17-Pleite in Ispringen vor zwei Wochen. Da lief aus SVG-Sicht so ziemlich 
alles schief, was schieflaufen konnte: Mit Danior Islamov, Arsen-Ali Musala-
liev (verloren beide auf Schultern) und Dimitri Petaikin (verlor durch tech-
nische Überlegenheit) gaben gleich drei Athleten unerwartete Vierer ab – zu 
viel, um am Ende etwas Zählbares mit nach Hause nehmen zu können. „Da 
müssen wir uns diesmal natürlich steigern und cleverer anstellen“, fordert 
Mayer.

Die Ispringer kommen mit reichlich Rückenwind nach Weingarten, feierten 
zuletzt drei Siege in Folge. Besonders der ungarische Vize-Weltmeister Viktor 
Lörincz und sein Landsmann, der WM-Dritte Balint Korpasi, präsentierten 
sich beim 20:15 in Eisleben vergangenes Wochenende in Topform. Auch der 
Bulgare Aik Mnatasakanian, der bei der WM im kasachischen Nur-Sultan 
im September ebenfalls Bronze holte, hinterlässt in der DRL bislang einen 
starken Eindruck. Dazu sitzt mit Alexander Leipold ein ehemaliger Welt-
klasse-Freistilringer auf der Trainerbank der Gäste, der das nicht immer 
einfache Mannschaftsringen aus dem Effeff kennt und seine Schützlinge 
entsprechend einzustellen weiß. „Die Hürde ist hoch, das wissen wir“, sagt 
Mayer: „Wir haben diese Saison aber auch schon bewiesen, was mit unseren 
genialen Fans im Rücken alles möglich ist.“ Drei Siege in drei Heimkämp-
fen nämlich. Diese Statistik wollen die Germanen nun nochmal ausbauen. 

Kampfbeginn ist um 19.30 Uhr. Nach dem Derby wird’s dann karibisch – bei 
der Cuba-Party in der SVG-Bar! Die Germanen wünschen allen Fans, Unter-
stützern und Sponsoren einen unterhaltsamen Ringsportabend und schon 
jetzt frohe, gesegnete Weihnachten!

Königsfeier mit Proklamation der neuen Schützenkönigsfamilie 
Neue Bürgerkönigin 2019 heißt Simone Kunle
Die neue Königsfamilie lebe hoch, hieß es zu später Stunde bei der dies-
jährigen Königsfeier beim Schützenverein Weingarten. Christian Poscher 
(Schützenkönig), Simone Garcia Montes (Schützenkönigin), Marius Lieber 
(Bogenschützenkönig), Debora Knobloch (Jugendschützenkönigin) und 
Emily Hauer (Bogenjugendschützenkönigin) wurden als neue Schützenkö-
nige ausgerufen und feierlich in Amt und Würde erhoben. Doch bevor es so-
weit war führte Oberschützenmeister Jürgen Langendörfer zunächst durch 
ein abwechslungsreiches und kurzweiliges Programm.
Nach der offiziellen Begrüßung und Dankesworten für die einzigartig geleb-
te Kameradschaft und den tollen Teamgeist im Verein folgte der feierliche 
Einmarsch der noch amtierenden Königsmajestäten mit Schützenkönig 
Christian Müller, Schützenkönigin Simone Garcia Montes, Bogenschützen-
könig Horst Schrader und Fahnenträger Michael Süpfle.

Ein Schützenverein lebt unter anderem auch von seiner Tradition. Und in 
Weingarten ist es Tradition, dass der amtierende Schützenkönig eine Eh-
renscheibe ausschießen lässt. Diese wird mit dem Kleinkaliber freihändig 
stehend und ohne jegliche Hilfsmittel auf 50m ausgeschossen. Den besten 
Schuss hatte in diesem Jahr Matthias Winheim und durfte somit die mit 
seinem Namen ver-
sehende Ehrenscheibe 
aus den Händen von 
Christian Müller ent-
gegen nehmen. Eine 
Königsfeier bietet 
auch den feierlichen 
Rahmen um langjäh-
rigen und verdienten 
Mitgliedern Danke zu 
sagen. Viele Jahrzehn-
te haben sie dem Ver-
ein die Treue gehalten 
und ihn weit über das 
normale Maß hinaus 
unterstützt, begann 
Ehrenoberschützen-
meister Klaus Gierich. 
In einer kleinen Laudatio hob er noch einmal die Verdienste eines jeden Ein-
zelnen hervor und dankte ihnen mit sehr persönlichen Worten. Zu neuen 
Ehrenmitgliedern wurden Hansgeorg Aulenbach, Rosemarie Gierich, Claus 
und Monika Günther, Rita Lampert, Markus Lepp, Gisela und Klaus Pfirr-
mann sowie Rigo Steinbach ernannt. Gespickt mit vielen kleinen Höhe-
punkten versprach der Abend sehr unterhaltsam zu werden. Schriftführerin 
Simone Garcia Montes („Wengerder“ Mundart) und Oberschützenmeister 
Jürgen Langendörfer (musikuntermalte Bilderpräsentation) ließen mit ih-
ren etwas anderen Jahresrückblicken das Schützenjahr noch einmal Revue 
passieren und sorgten dabei mit geschickt gesetzten Pointen für viele La-
cher. Ein weiteres Schmankerl war der Vortrag von Gustl und Siggi mit „Ein 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com

Die neue Königsfamilie. 

Schützenkönig Christian Müller überreicht Matthias Winheim
die Ehrenscheibe.
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Starker Auftritt unserer Damen beim Pokalspiel
Am 24.11.2019 spielten unsere Damen in der Pokalrunde und gewannen 
mit einem grandiosen 4:2 Sieg gegen den in der Badenliga (zwei Ligen hö-
her) spielenden VSV Büchig. Besonders hervorzuheben ist die Leistung von 
Samira Apfel. Mit zwei gewonnenen Einzeln trug sie maßgeblich zum Sieg 
bei. Ebenfalls stark spielte Felicitas Reif. Auch sie gewann ihr Einzel gegen 
Sara Hartmann, musste sich jedoch in einem weiteren Einzel gegen Lena 
Walkenhorst geschlagen geben. Als dritte Spielerin gab Isabel Kuper ihr Bes-
tes am Tisch, musste aber Lisa Postel den Vortritt lassen. Das Endergebnis 
spricht für die Spielstärke unserer Damen. Im Pokalfinale warten nun die 
Gegnerinnen aus Langensteinbach. IK

Ergebnisse
TTC Herren – SG-Beiertheim/PS Karlsruhe II 9:7
TTC Jugend III – TG Eggenstein 0:6
TTC Herren II – TTC Karlsruhe-Neureut III 5:9
TTC Herren III – TTC Karlsruhe-Neureut VII 9:3
TTC Jugend III – TTF Schwarz-Weiß Spöck 3:6
TTC Schüler B – SG-TS Durlach/Grötzingen 5:5
TTC Jugend II – TTV Ettlingen II 8:5
TTC Jugend – Spvgg Hainstadt 8:6
TTC Herren – TTV Ettlingenweier 9:2

Vorschau
Donnerstag, 05.12.2019
18:30: SG Rüppurr – TTC Schüler B
Freitag, 06.12.2019
17:30: TTC Schüler – VSV Büchig II 146/149
17:30: TTC Schüler B – TTC Karlsruhe-Neureut
17:45: TTC Schüler II – VSV Büchig III
18:00: DJK Ost Karlsruhe – TTC Jugend III
19:30: TTC Herren – ASV Grünwettersbach IV
19:45 TTC Herren II – SC Wettersbach
Samstag, 07.12.2019
13:00 ASV Grünwettersbach VI – TTC Herren IV
Sonntag, 08.12.2019
10:00 ASV Grünwettersbach – TTC Schüler II

Das Jahr ist übungsseitig noch nicht zu Ende
Wir treffen uns zur orthopädischen Gymnastik am 9. Dezember um 19:50 
Uhr in der Walzbachhalle. Beginn um 20 Uhr.
Bei Fragen zu den Gymnastikstunden wenden Sie sich bite an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder E-Mail: postmaster@
bsv-weingarten.de

Saisoneröffnung Sölden
Vergangenen Freitag, pünktlich um 2 Uhr in der Nacht, war es endlich wie-
der soweit. Wir sind mit 34 Teilnehmern zu unserer Eröffnungsfahrt in 
Richtung Tirol gestartet. Mit mehr oder weniger Schlaf wurden wir gegen 
8:30 Uhr von den bereits vorgereisten Mitgliedern im Hotel Tyrol in Sölden 
empfangen. Die zahlreich bestellten, weltbekannten „Hotel Tyrol Omlette“ 
haben zur ersten Stärkung beigetragen, da war die Müdigkeit schon fast 
vergessen. Die Skipässe waren schnell verteilt und im vorläufigen Gemein-
schaftszimmer alias Umkleidezimmer, konnten sich alle Startklar für die 
Piste machen. Der Wettergott hat es am Freitag noch nicht ganz so gut mit 
uns gemeint, der Schnee war super, die Sicht aber teilweise sehr schlecht. 
Getreu dem Motto „safety first“, wurde der Aprés Ski aufgrund der Sicht-
verhältnisse frühzeitig am Giggijoch eingeleitet und im späteren Verlauf in 
unserem Stammlokal „Marco’s“ fortgesetzt. Ab 19:30 Uhr konnten alle den 
ersten Skitag beim gemeinsamen Abendessen Revue passieren lassen. Am 
Samstag war der Wettergott wieder auf Seiten des Ski Clubs – Kaiserwetter 

Münchner im Himmel“. Wer’s bis jetzt noch nicht wusste, weiß immerhin 
jetzt warum die bayrische Regierung bis heute vergeblich auf göttliche Ein-
gebung wartet.
Spannend gestaltete sich auch die Siegerehrung de1r verschiedenen Preis-
schießen. Mit dem Luftgewehr, Kleinkaliber und Bogen hatte man im Vor-
feld am Blatt’l-, Schachbrett- und Bingoschießen teilnehmen können und so 
war die Neugier natürlich riesengroß, wer denn das Rennen gemacht hatte. 
Das Bingoschießen (Bogen) bei den Erwachsenen gewann Horst Schrader 
vor Henning Heck, Wolfgang Hill, Martin Müller und Manfred Rüssel. Bei der 
Bogenjugend erzielte Emily Hauer die meisten Punkte. Das Pendant bei den 
Kugeldisziplinen, das Schachbrettschießen, konnte im Erwachsenenbereich 
Christian Poscher vor Monika Kunz, Michael Süpfle, Aleksandar Cekic, Sil-
vester Garcia Montes und Sven Hartmann für sich entscheiden. Und bei der 
Schützenjugend siegte Falk Siegele vor Linus Dybek und Hauke Lamers. Um 
den perfekten Schuss ging es beim Blatt’l-Schießen. Ziel war es mit nur ei-
nem Schuss möglichst die Scheibenmitte zu treffen, sprich einen „sauberen“ 
Zehner zu schießen. Dies gelang bei den Erwachsenen am besten Thomas 
Lansche vor Michael Süpfle und Silvester Garcia Montes und bei der Schüt-
zenjugend überzeugte Falk Siegele vor Linus Dybek und Merlind Siegele.

Dann war es an der Zeit für die Proklamation der neuen Bürgerkönigsfami-
lie. Mit einem 10er hatte sich Simone Kunle an die Spitze der Teilnehmer ge-
schossen und ist damit die neue Bürgerkönigin 2019. Ihr zur Seite stehen als 
1. Ritter Malte Menold (9er) und als 2. Prinzessin Nicole Schmidt (9er). Die
Stimmung stieg, und die Nervosität unter den Anwesenden auch. Wer hatte 
wohl den besten Königsschuss? Anders als sonst, konnte dieses Jahr keiner 
mit Sicherheit für sich sagen, er würde König oder Königin werden, denn der 
Königsschuss wurde
auf eine Blatt’l-Schei-
be in einen Kasten
abgegeben, welche so-
fort nach dem Schuss
weitergedreht wurde.
So blieb das Geheim-
nis um die neue Kö-
nigsfamilie bis zum
Schluss gewahrt und
alle schauten nun ge-
spannt auf die, mittels 
Beamer an die Wand
geworfenen, tanzen-
den Buchstaben, die 
nach und nach die Na-
men der Ritter, Prin-
zessinnen und Könige preisgaben. Überraschte Gesichter und große Freude 
waren somit garantiert, als so mancher auf einmal seinen Namen las und
nicht damit gerechnet hatte.
Zum neuen Schützenkönig wurde Christian Poscher ausgerufen. Ihm zur Sei-
te stehen seine Ritter Matthias Winheim und Aleksandar Cekic. Seine Schüt-
zenkönigin heißt Simone Garcia Montes. Ihr stehen die Prinzessinnen Monika 
Kunz und Susanne Bitterlich zur Seite. Der neue Bogenschützenkönig ist Ma-
rius Lieber und seine Gefolgsleute sind Wolfgang Hill und Verena Hartmann. 
Und auch die Schützenjugend krönte eine neue Königsfamilie. Jugendschüt-
zenkönigin bei den Kugeldisziplinen wurde Debora Knobloch. Ihre Jugendritter 
heißen Linus Dybek und Damian Knoll. Und bei der Bogenjugend darf Emily
Hauer die Königskrone tragen. Ihr Bogenjugendritter ist Nils Boschert. Mit dem 
gemeinsamen Anstoßen auf die neue Königsfamilie endete zwar der offizielle
Teil, doch die Schützenfamilie feierte noch lange in geselliger Runde weiter.

www.ttc-weingarten-baden.de

TTC Weingarten 1955 e. V.

Im Rahmen der Königsfeier wurden neue Ehrenmitglieder ernannt.

Bürgerkönigin S. Kunle mit Ritter M. Menold und Prinzessin N. 
Schmidt.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten
Rehabilitations

Weingarten e.V.

30 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de
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und Neuschnee! Aufgrund der zentralen Lage des Hotels konnte der Tag 
ganz individuell gestartet werden. Ganz ohne Augenzeugen wurden sogar 
um 08:30 Uhr die ersten Ski Club Spuren in den Schnee gezogen. Egal ob Tief-
schneeerfahrungen,
Fotoshootings oder Testfahrten mit den neuen Skischuhen, es war für alle 
ein Traum! Dieser wunderbare Skitag, abgeschlossen mit elektronischen 
Bässen beim Electric Mountain am Giggijoch und einem kurzen Abstecher 
im Marco’s, hat allen ein Lächeln beschert. So schnell ist es wieder vorbei, 
unser letzter Tag stand vor der Tür. Nach dem Frühstück und Check-Out 
konnten sich alle dem „selbständigen Skifahren“ widmen. Gegen 15 Uhr 
haben wir, fast pünktlich, die Heimfahrt angetreten und konnten bei einer 
geselligen Busfahrt jede Menge Geschichten über das Wochenende austau-
schen. Wir freuen uns jetzt schon auf nächstes Jahr! Ein herzliches Danke-
schön an das Orga-Team um Ferro und Frank für den gewohnt reibungslo-
sen Ablauf. Bilder zur Fahrt demnächst auf unserer Homepage.

Kaiserwetter in Sölden

Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten

Mitarbeiter sind das A und O
Musik im Senioren-Zentrum fördert die Gesundheit und die soziale 
Kommunikation untereinander, Musik verbindet und bildet Gemein-
schaften. Genügend Gründe für Claudia Scholz, Pflegedienstleiterin 
im Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten, um im Haus einen 
eigenen Chor zu gründen. Mit Erfolg: Aktuell umfasst der Bewoh-
ner-Chor 15 Mitglieder, geleitet wird er von Frau Lipmann und Herr 
Mitschele. Zweimal pro Woche wird geübt, begleitet von der Sozialen 
Betreuung mit der Gitarre oder dem Klavier. „Es ist so schön zu sehen, 
wie viel Spaß die Bewohner beim Singen haben und wie Kindheitser-
innerungen wach werden“, ist Claudia Scholz begeistert. Den nächsten 
Auftritt hat der Chor bei der Weihnachtsfeier im Haus. 

Im Haus gibt noch viele weitere Angebote, wie Krankengymnastik, 
Sturzprophylaxe, oder auch der Besuch der Kinder von der Kita Blau-
land. An diesen Nachmittagen wird gebastelt, Geschichten erzählt, 
Theater gespielt uvm. Langeweile kommt nicht auf.

Mitarbeiterförderung
All diese Angebote für die Bewohner sind nur dank der tollen Mitarbei-
ter im Haus möglich. Immer wieder spendiert die Leitung daher spon-
tan Pizza, es gibt regelmäßig interne und externe Schulungen, freitags 
findet zur besseren Integration Deutschunterricht statt, der sehr gut 
ankommt bei den Mitarbeitern. 

„Sie möchten gerne bei uns arbeiten? Dann rufen Sie mich an und wir 
besprechen Ihre Möglichkeiten hier bei uns im Haus Edelberg Senio-
ren-Zentrum Weingarten,“ fordert Claudia Scholz Interessierte auf.

Haus Edelberg Senioren-Zentrum Weingarten
Jöhlinger Str. 114 | 76356 Weingarten
Tel.: 07244/72 3-518
weingarten@haus-edelberg.de
www.haus-edelberg.de
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